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Bulgariens Bemühungen
um den Ostfrieden.

Neue Veröffentlichung russischer Geheimtelegramnre
Sr . Stockholm, 3. Ott . (Eig . Drahtbericht , zb.) Die

„Jswestia " setzt ihre seit einiger Zeit unterbrochene Veröffent¬
lichung amtlicher Geheimtelogramme fort und bringt anläßlich
des Waffenstillstands zwischen Bulgarien und
der Entente  eine Reihe von Schriftstücken.- die -beweisen
sollen, daß Bulgarien f cho n f e i t 1 91 7 zu einem S o n d e r-
fr iede  n zu kommen versucht hat . Die Veröffentlichung be¬
ginnt mit einem Geheimtelegramm des russischen Ge -
sandten in Stockholm Nekljudow  vom 28. Februar
1917, nach w-Äckem dieser den , bulgarischen Gesandten in Ber¬
lin Rizow  empfangen hat . Rizow sagte, er batte diesen
lMhritt. d. h. seine Reise noch Stockholm, aus eigenemAntrieb und
auf sein eigenes Risiko, geleitet durch seine .Kenntnis der in
Bulgarien und Deutschland herrschendenStrömung , unternom¬
men. In Bulgarien  wünschten alle den Frieden mit
Rußland,  da die Bulgaren , abgesehen von allem Vorge¬
fallenen , nicht vergessen könnten, wie viel sie Rußland verdank-
-ten. Die Fricdcnssehnsucht sei groß und aufrichtig, und er
(Rizow1 wifle sehr gut, daß Berlin  die günstigsten und an-
nehmdoisten Bedingungen verschlagen würde , wenn Rußland
augenblicklich Frieden machen wollte. Wenn sich Rußland jetzt
nicht entschließen könne, die Friedensverhandlungen zu be¬
ginnen , so könne vielleicht in zwei bis drei Monaten ein
StimmungNuechsel eintreten . Es wäre aber möglich, daß dann
die Berliner Bedingungen nicht mehr so vorteilhaft für Ruß¬
land ausfallen würden . Auf die Frage , worin das konkrete
Ziel seines Besuchs bestehe, antwortete er, 'er wolle durch Ver¬
mittlung bei der kaiserlichen Regierung anfragen , ob sie ein¬
verstanden wäre , in Friedensverhandlungen  zu tre¬
ten . D 'e weitere Frage , ob die deutsche Regierung das Ziel
seiner Reise nab Deutschland kenne, verneinte er . Dann , so
berichtet die „Jswestia " weiter , fuhr Rizow  mit derselben
Mission nach C h r i st i a n i a. Davon zeugt die Geheim-
depe'che des dortigen ehemaligen russischen Gesandten
Gukkjewitsch  vom 22. Januar 1917. Rizow sagte dort fast
dasselbe und erklärte zum Abschied: Wenn Gulkjewitsch irgend
jemand anderem als der kaiserlichen Regierung von seinem
(Rlzows) Besuch Mitteilung machen würde , würde er die Tat¬
sache dieses Besuchs kategorisch leugnen . Er trug einen falschen'
Namen und reiste mit einem falschen Patz. Diese Ver¬
handlungen  führten zu keinem Resultat,  da das
gegenseitige Mißtrauen jede Verständigung verhinderte . Als
Illustration wird ein Memorandum der englischen Re¬
gierung ĉ n Milj ukow  vom 16. März 1917 zitiert , worin
es .heißt : Die Negierung Seiner Majestät ist der Meinung,
daß der 'A b fa Il B u l g a r i e n s von den Zentral¬
mächten die wichtigste Folge  für die Sache deÄVer-
hündeten haben würde. Wie unwahrscheinlich eine'  der¬
artige Wendung auch sei, so würde die Regierung es doch nicht
versuchen, ihn zu entmutigen . - Sie würde sich nur durch ihre
realen Interessen der Verbündeten leiten lasten, aber nie ver¬
gessen, daß der König von Bulgarien ein Schwindler sei. Daher
würde es die Regierung Seiner Majestät vorzieihen, die Ini¬
tiative dieser Verhandlungen selber  zu ergreifen.

Die Bewegung gegen den Krieg wuchs in Bul¬
garien.  Die Parteien forderten in kräftigster Weise, von
dem jetzigen bulgarischen Ministerpräsidenten unterstützt, daß
ernste Versuch« gemacht würden , einen Frieden anzubahnen.
Malinow stellte damals schon die Bedingungen de? sofortigen
Abschlusses eines Waffenstillstands mit den Ententemächten,
worauf Zar Ferdinand  aber nicht e i n g i n g. Wen ig
später aber machte Zar Ferdinand Konzessionen. Nach Be¬
richten der russischen Abteilung des Bureaus der Entente rn
Paris dom 12. April 1917 suchte der König die Möglichkeit, mit
der Entente in Beziehungen zu treten . Der Bericht des russi¬
schen Bevollmächtigten in Paris vom 12. April 1917 sagt
weiter wörtlich: „Ferdinand ist zu allem bereit , damit der
Dhron ihm und seiner Dynastie erhalten bleibe. Die Entente
darf Bulgarien nicht mit übermäßiger Zuvorkommenheit be¬
gegnen. Man wird -auf der Abdankung des Königs bestehen
müssen." Die „Jswestia " schildert dann weiter , wie der
Faden der Verhandlungen  über den Frieden , der
Zar Ferdinand  aus hen Händen entglitt,  weil inzwi¬
schen schon die bulgarische Opposition mit den einzelnen Par¬
ieivertretern in den Ententemächten und den offiziellen Ver¬
tretern Rußlands , Englands und Frankreichs Fühlung genom¬
men hatte . In Bern und Genf bildete sich ein bulgarisches
revolutionäres Komitee, das eine Umwälzung in Bulgarien
zwecks Anschluß an die Ententemächte zum Ziel hatte . Die
Verhandlungen zwischen diesem Komitee und der Entente
führten zu einer prinzipiellen Einigung.

*

Rückwirkung der Ereignisse auf den albanischen
Kriegsschauplatz.

W. T.-B. Wien, 3. Okt. (Drahtbericht.) Amtlich der-
lautet vom 3. Oktober, mittags:

Am Nordhang des Monte Tomba  erfolgreiche Vor-
feldkämpfe.

In Albanien  nahmen wir , durch die Ereignisse an der
bulgarischen Front genötigt,  unsere Divisionen
zurück . Berat  gelangte hierdurch kampflos in Feindes-
Hand.

Der Chef drS Generalstabs.
Die Serben in Knmanovo.

XV.  T .-B. Serbischer Heeresbericht vom 39. Sept (Draht-
bericht.) Die Serben sind in Knmanovo eingerückt. Die Bul-
gpuu  lehren nach Bulgarien zurück.

Die Parlamentarisierung in Deutschland
Die Zusammensetzungder neuen Regierung.

Berlin , 3. Okt. Der „Vorwärts " teilt über das Pro¬
gramm der neuen Regierung folgendes mit : Die neue Regie¬
rung wird es als ihre Aufgabe betrachten, der Welt und dem
deutschen Volke den Frieden  wiederzugeben . Dieser Frie¬
den soll ein dauernder  sein . Er soll sich auf den Völker¬
bund  gründen und die allgemeine Abrüstung  er¬
möglichen. Er soll die politische und wirtschaftiiche
Freiheit der Völker sichern und den Wirtschaftskrieg nach dem
Kriege ausschließen. Dies der allgemeine Grundsatz . Der
Formulierung im einzelnen kann noch nicht vorgegriffen wer¬
den; es ist jedoch zu erwarten , daß sie den sozialdemokratischen
Forderungen entsprechen wird. Dasselbe gilt von den
Reformen im Innern,  die eine tiefgreifende  Demo¬
kratisierung bezwecken.

über die künftige Znsammeirsetzung der neuen Regierung
teilt der „Vorwärts " unter dem Vorbehalt von Änderungen
im einzelnen felgendes mit:

Reick,skanzlei' Reichskanzler: Prinz Max ' von Baden.
Vizekanzler : v. Payer.  Staatssekretäre ohne Portefeuille:
Scheidemann  und ein Z e n t r u m s a bg  e o rd  n e t e r.
Ein parlamentarischer Unterstaatssekretär : ein Sozial¬
demokrat.

Staatssekrctariat des Äußern ' Staatssekretär : einer von
drei vorgeschlagenen Diplomaten , die alle drei mit ihrer
Überzeugung auf dem Boden des neuen Regierung ^Pro¬
gramms stehen. Zwei parlamentarische Unterstaatssekretäre:
Parteien noch unbestimmt.

Rcichsarbcitsamt (neu) ' Staatssekretär : ein Sozial¬
demokrat (über die Person soll noch die Generalkommission
der Gewerkschaften gefragt werden). Zwei parlamentarische
Unterstaatssi ' krrtäre : Ein Fortschrittler und ein Zen¬
trum  s m a n n.

Rrichsnmt des Innern : Staatssekretär : ein Zen-
trumsabgeordneter.

Reichspresseamt (neu) ' Staatssekretär - Erzberger
(Zentrum ). Zwei parlamentarische Unterstaatssekretäre : Ein
Fortschrittler und ein Sozialdemokrat.

Reichswirtschaftsamt : Staatssekretär (wie bisher ) : von
Stein  Ein parlamentarischer Unterstaatssekretär : Ein
Sozialdemokrat.

Reichsschatzamt: Staatssekretär (wie bisher ) : Gras
Rödern.  Ein varlamentarisher Unterstaatssekretär : Ein
Zentrumsabgeordneter.

Preußisches Staatsministerium : Sozialdemokratie,
Zentrum und Fortschrittspartei  stellen je einen
Minister.

Die Sozialdemokratie  stellt also : Einen Staats¬
sekretär ohne Portefeuille (Scheidemann ), den Staatssekretär
de? Reichsscbotzamtes, einen vreußischen Minister , je einen
UnteritaatSsekretär bei der Reichskanzlei, beim Reichspreffe-
amt . beim Reichswirtschaftsamt und beim ReichSernährungS-
vmt (wie bisher : Dr . August Müller ). Daß sich im Laufe
der Verbandlungen noch die Notwendigkeit der Aßänderung
im einzelnen ergibt , ist möglich.

Von den Sozialdemokraten , die in die Regierung eintreten,
ist bisher nur die Person Scheidemanns  bestimmt . Seine
Entsendung erfolgt auf Vorschlag E b e r t s durch einstim¬
migen  Beschluß des Parteivorstandes und des Fraktions-
vcisiandes . Die neue Regierung ist als eine kollegiale
gedacht, an deren entscheidenden Entschlüssen alle  Staats¬
sekretäre teilnehmen . Der Reichskanzler, der Vizekanzler und
die beiden Staatssekretäre ohne Portefeuille sollen ihren
engeren  Ausschuß darstellen.

*

W. T.-B. Stuttgart , 3. Okt. (Drahtbericht .) Minister¬
präsident Dr . Weizsäcker  begibt sich heute nach Berlin.

Zusammentritt des Reichstags.
XV.  T .-B. Berlin , 3. Okt. (Drahtbericht .) Der Ältesteu-

ausfchuß des Reichstags beriet heute vormittag über einen
Vorschlag, wonach das Plenum -bereits am S a m S t a g zu¬
sammentreten soll. Zu -einer Einigung hierbei kam es bisher
nicht. Der Ältostenausschutz wird heute mittag um 1 Uhr
nochmals zusammentreten , um endgültig Beschluß zu fassen.
i W. T.-B. Berlin , 5. Okt. (Drahtbericht .) Die nächste
Plenarsitzung des Reichstags wird am 5. Oktober, nachmittags,
stattfinden.

Die Haltung der Nationalliberalen.
Sr . Berlin , 3. Okt (Eig. Drabtbecicht. zb.) Die natio¬

nalliberale Fraktion hat, wie wir hören, es mit Stimmen¬
mehrheit a b g e l e b n t , ihre Mitglieder aus dem preußi¬
schen Staatsmini st er i um und der de u t s che n
Reichsregierung abzuberufen.

B. \  Berlin , 3. Okt. (Eig. Drahtbericht , zb.) Wie wir
hören, wurde heute den Nationalliberalen das Programm
der Mehrheitsparteien  vorgelegt . Die National¬
liberalen jirb , wie es scheint, nunmehr nicht abgeneigt,
sich an der Regierung zu beteiligen.  Bei den weiteren
Verhandlungen werden di; Person rlfcagen noch eine Rolle
spielen namentlich die. ob weitere nationalliöerale Politiker
in die Regierung eintreten werden und ob die bisherigen als
Telcgiertei ' ihrer Partei gelten können oder nicht.

Dir Fortschrittliche Volkspartei.
E-A. Berlin , 3. Okt. (Eig. DraHtbericht. zb.) Die fort¬

schrittliche Reichs tagsfraktion und die fortschrittliche Fraktion
, les Landtags traten heute nachmittag zu einer gemein»

sch östlichen Sitzung  zusammen.

Neue vergebliche Angriffe des Feindes.
W. T.-B. Berlin , 3. Oft ., abends . (Amtlich. Drahtbericht .)

Heftige Angriffe des Feindes nordwestlich Roeselare und
auf breiter Front  nördlich St . Quentin und in der
Champagne  sind unter schweren Verlusten  für den
Feind gescheitert.
Wie es um den „Durchbruch" der Hindenburg-

Linis steht.
W. t .-B.  Berlin , 2. Okt. Der englische Heeresbericht

vom 29. Sept ., abends, behandelt die Kämpfe zwischen Sensee-
ftuß und St . Quentin und sagt dann wörtlich : „Nördlich von
St . Qncniiii an der äußersten Rechten unternahm das 20.
Korps um 5.56 Ubr früh einen Angriff über den, Scheldekanal
von einschließlich Bellenglise nach Norden . Die 46. Division,
die m:! Schwimmgürteln , Matten , Tragbahren , Brucken¬
material und Flößen ausgerüstet war , stürmte unter dem
Schutze eines konzentrierten Artillerie - und Maschinenge-
webrfeuers die Hauptverteidigungswerke der Hindenburg-
liuie , di» hier längs des OstuferS des Kanals laufen/ ' — Wir
ersehen hieraus wieder, daß das Propagandamanöver der
Enteirre mit dem Namen Hindenburglinie  noch immer
nicht atieist Wir kennen keine Hindenburg¬
linie.  Das im Frühjahr 1917 zur Verkürzung der Front
vcn uns bezogene Stellungssvstem wurde auf Hindenburgs
Befehl ausgebaut und erhielt, wie auch seine Fortsetzung nach
Norden und Süden , Namen aa ? der Nibelungensage , wie
z. B . Siegfried , Wotan, Hagen. Es handelt sich hierbei nicht
>im eine einzige Linie , sondern um ein in vielen Kilo¬
meter Tiefe  ausgebautes Stellungssystem , das viel¬
st , che Stellungen hintereinander  ausweift.
Wenn der Feind also hier und da in den vordersten Teilen
dieses tiefen Stellungssystems Fuß gefaßt hat . so liegt doch
noch das ganze Verteidigungsnetz  in seiner Tiefe
vor ihm. Die Absicht der Engländer ist zu durchsichtig. Sie
möchten die Welt glauben machen, als ob nunmehr der
Durchbruch  gelungen sei. Das ist eine bewußte Fälschung
der Totsacken.
Die Wiederaufnahme des Gefangenenaustausches

mttMktnkreich.
W. T.-B. Berlin , 3. Okt. (Drahtbericht .) Der Austausch

mit Kriogsgefangen-cn und Zivilinterniertcn zwischen Deutsch¬
land und Frankreich wird, wie bereits angekündigt wurde,
demnächst wi-cjUr beginnen. Vom 15 . Oktober  ab sollen
wieder von jeder Seite möglichst zwei Züge mit kriegsgesange-
nen Mannschaften abgelassen werden. Der nächste Offizier-
transpcrt würde Mitte November fällig sein. Ein Zug mit
Zivilinternierten wird voraussichtlich am 7. Oktober ein-
treffen , u. a . auch Deutsche aus Marokko mitbringen . Über die
weitere Fortsetzung des Auktauschs der Zivilinternierteu wird
noch verhandelt , und es ist zu hoffen, daß eine befriedi¬
gende  Lösung erzielt werden kann.

Die Friedenserörterung im Wiener
Abg eordnetenh aus.

Unerhörte tschechische Ausfälle gegen Deutschland.
W. T.-B. Wien, 3. Oft (DrahtKericht.) Im Abgeord¬

netenhaus begann heute die Erörterung über die gestrige Er¬
klärung des Ministerpräsidenten sowie über die Anträge , betr.
die Friedensfcage . Die Südslawen, Tschechen  und
R l l p o l e n verlangen in einem gemeinsamen Antrag eine
Nahrheitsg -treue Dacst»llung des Standes der Friedensfrage,
insbesondere betreffs des Standvunktes der Regierung zum
Selbstbestimmungsrecht der Nationen . Die deutschen
Sozialdemokraten  verlangen in ihrem Antrag einen
Frieden auf folgender Grundlage : Errichtung eines Völker¬
bundes,  Wiederherstellung Serbiens , Montene¬
gros und Belgiens,  Vermeidung des Wirtschafts¬
krieges , keine Annexionen , keine Kontri¬
butionen,  Neuregelung der Ostfragen auf Grundlage der
Selbstbestimmung, Änderung des Brester und Bukarester
Friedensvertrages , Lösung der Polenfrage durch eine pol¬
nische Konstituante , Lösung der territorialen Streitfragen im
Süden auf Grundlage oes Selbstbestimmungsrechts des
italienischen und südslawischen Volkes, Neugestaltung der Be¬
ziehungen der Nationen Österreichs zum Reiche auf der
Grundlage der Freiheit und Selbstcegierung aller Völker.
Die Ukrainer  beantragen , daß in Zukunft vom Minister
des Äußern geplante Friedensaktionen erst nach Anbörung des
Reichstags bezw. der Delegationen unternommen werden . In
einem anderen Antrag protestieren  die Ukrainer gegen
die Auslieferung Ostgaliziens  an das Königreich Polen.
Die Polen  Dasczinsci , Glombinski und Tertin verlangen
in einem Antrag namens deS polnischen Volles die Wieder¬
herstellung eines unabhängigen,  aus sämtlichen polni¬
sche.: L mdekteilen zusammengesetzten polnischen Staates , also
mit eigener Meeresküste  und allen vorwiegend von
polnischer Bevölkerung bewohnten Gebiete, insbesondere denen
Schlesiens sowie Teilnahme von Vertretern des polnischen
Volkes an dem Weltfriedenskongreß , der die polnische Frage
zu lösen hat . Der Wiener Abgeordnete H o f n e r verlang,
daß de: Minister des Äußern gemeinsam mit Vertretern deS
österreichisch-ungarischen Abgeordnetenhauses die Friedens-
beding ui .gen, insbesondere die 14 Punkte Wilsons , auf ihr«
Ersüllbarkeit in einer eingehenden Beratung unterzieht . Der
tschechische Abgeordnete Stauer entwickelte das tschechisch-
slawische staatsrechtliche Programm und betonte die Soli¬
darität  zwischen den Tschechen. Polen und Südslawen . Er
erklane , der Friede könne durch die Annahme der 14 Punkt«
WUsonS erre chl werden. Als der Redner im Lause iemqj
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AnSjükrnncien unter heftigen Angriffen auf Deutsch¬
land  die tsk- echisch-slowakischenLegion en verteidigt, kam es
zu heftigen L ä r m s z e n e n. Gegen den Abgeordneten Teufel,
der die Rede als Sch u r ke r e i bezeichnet«, warf der tschechische
Sozialdemokrat Soukup die Aktentasche eines Ministers von
der Ministerbnnk, ein anderer tschechischer Abgeordneter warf
ein Metallstück von der Schreibqarnitur der Ministerbank
gegen Teufel , ohne ihn zu treffen . Der Präsident  sprach
sein Bedauern über den Vorfall aus . Der Abg. Stanec wurde
im Verlaufe der Rede vom Präsidenten zu - Ordnung gerufen.
Der Abg. Waldner  yries die Rede Sbmecs als Verrat
und schamloses Staatsverbrechen  zurück und er¬
klärte - Wir werden in dem gemeinsamen Vectcrdigungskampf
mit dem Bewußtsein der Gerechtigkeit unserer Sache mit
voller Kraft .nusharren und treu vereint mit unseren Bundes¬
genossen (Lebbattee Beifall und Händeklatschen.) im Kampfe
für den Friedenswillen , auch für den Friedcnsschlutz. In der
südslawischenFrage stimmen die Deutschen der kroa t i schen
Lösung zu. verlangen jedoch materielle Ge genlei st ungen
und Sicherstelllmg der Interessen Österreichs In der polni¬
schen Frage billigen sie die Lösung auf Grundlage einer
freien Entschließung de§ polnischen Volkes. Die Deutschen
sind bereit , der nationalen Autonomie  zuzustimmen , ourch
inelche allen Volksstämmen eine nationale Entwicklung er¬
möglicht wird , wobei jedoch der eigene  nationale Besitz¬
stand, insbesondere in Minderbeitsgebieten , die Lebenskraft
des Staattganzen für die Wahrung der gemeinsamen In¬
teressen, unangetastet bleibt. Der Südslawe Dr . K r o s e c
fühlte aus , Frhr . v. Hussarek komme mit der nationalen.
Autonomie zu spät ; es gebe keine Künste der Welt mehr,
»eiche Kroatien nrid Serbien von den Slowenen trennen

könnten. Ter christlich-soziale Abgeordnete Hauser  begrüßt
den Friedensschritt des Außenministers und erklärt , er be-
neifte nicht, daß der Minister diesen Schritt bei gegebener

Gelegenbeit erneuern und fortsctzen werde. Er hoffe, daß
es möglich kein werde, im Einklang mit unserem treu verbiin-
detcn Deutschland das Friedensziel der Monarchie vollständig
zu klären unfr zu konkretisieren sowie eine Klärung zwischen
uns und den Feinden zu scharfen. Besonders das deutsche
Volk  habe -n diesem Kriege ungeheure Opfer gebracht und
sei auch bereit , für das kostbare Gut des Friedens große Opfer
zu bringen . DaS deutsche Volk habe in schwerer Lage große
sittliche Kraft gezeigt, so daß eS einem um die Zukunft
des deutschen Volkes nicht bange  zu fein brauche.
Wir alle, die wir das deutsche Volk hier vertreten , fühlen uns
mit ihm untrennbar  in Freud und Leid verbunden . —
Ministerpräsident Frhr . v. Hussarek  führte aus : Heute
vormittag durch dringende Beratungen zu meinem lebhaften
Bedauern an der Anwesenheit iy diesem Hohen Hause ver¬
hindert , habe ich erst ans den stenographischen Aufzeichnungen
ersetzen, daß der erste Redner bei seinen Erörterungen in
maßloser  Weise Auffasinngcn vertreten hat , welche, wie
ich jetzt überzeugt bin , nicht die des tschechischen Volkes sind.
.Lebhafter Beifall links : Zuruf bei den Tschechen.) Der Kampf
für die nationalen Ideale kann nickt durch die Verherrlichung
von Heck verrat und Felonie,  durch Beschimpfung
jener Staaten geführt werden, deren Truppen an der Seite
der unse>en kämpfen. Das Deutsche Reich und lein Ober¬
haupt , der ungarische Staat (Lebhafte Zurufe ber den
Tschechen.) und die ungarische Nation sieben zu hoch, um durch
Beleidigungen dieser Art gekränkt zu w-rden. (Erneute leb¬
hafte Zurufe .) Aber als Chef der Regierung bin ich ver¬
pflichtet. solch« Äußerungen mit Empörung zurückzuwcisen.
(Lebhafte Zustimmung links ' Geaenrufe bei den Tschechien.)
Ich wahre die Würde  Österreichs gegen solche Ausschrei¬
tungen de? Ebauvinrsmus , der j»den inneren Halt und jedes
Verständnis für Billigkeit verloren hat . der auf den blanken
Schild unserer StaatSohre und unserer unerschütterlichen
Treue gegen den ruhmvollen Verbündeten  keinen
Sckatien zu werfen vermag. (Lebtzafter Beifall und Hände¬
klatschen links ; Gegenrufe bei den Tschechien. — Der Minister¬
präsident wird beglückwünscht.) — Abg. Tussa (tschechischer
Sozialist ) führte in seinen Erörterungen ückpr die außen-
polilische Situation aus , die Deutschen irrten , wenn sie
glaubten , daß die Tschechen in den letzten Tagen übermütig
wurden Wir haben Interesse darau . mit dem deutschen
Volk-, da? immer ein große? Volk bleiben wird, in gutem
Einvernehmen  zu bleiben. f

Neue wichtige Entschlüsse österreich-Angarns.
Eine gemeinsame Kundgebung der deutschen Parteien.
Er . Berlin , 3. Olt . (Eig . Drahtbericht , ztz.) Die Gerüchte

Wer einen bevorstehenden neuen Friedensschritt Österreich-
Ungarns werden dementiert . Doch stehen wichtige E n t -
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fchlüffe in anderer Richtung  bevor Die d eu t -
schen Abgeordneten  erwägen , ob sie nimt mit Rücksicht
auf die unerhörte Rede deS tschechischen Abg. Stanec
Bericht über die Sitzung des Abgeordnetenhauses.) daS Par¬
ia m e n t verlassen  sollen , zum mindesten wird eine
Kundgebung  für das Festhalten am Bündnis beschlossen
werden. „ „ ,

W. T .-B. Wien, 3. Oft . (Drahtbericht .) Wie die „Reichs-
pgstsi meldet, wird heut« nachmittag «ine Zusammen¬
kunft  der chriitlich-soziolen, der deutsch-nationalen und der
deutsch-sozialdemokratischen Führer im Abgeordnetenhaus
stattfinden , um «ine gemeinsame Richtlinie für das
deutsche Volk  zu sichern. Es handelt sich nicht um di« Er¬
neuerung einer definitiven Gemeinbürgschaft, sondern um
eine einheitliche nationale Willensüildung in der Existenzfrage
de? Staats und zum Zeichen der Verständigung mit den ande¬
ren Nationen . _

Wiesbadener Nachrichten.
— Höchstpreise für Kohlen. Bekanntlich wurden mit Ge-

nehnrigung des Handelsministers seitens der Zechen die Koh-
lenpreisc vom l . September d. I . ab Mieter erhöht . Außerdem
fanden noch klein« Erhöhungen durch die Großlieferer und
Reeder statt. Infolgedessen mußten die am 26. Juli 1918 fest¬
gesetzten Höchstpreise für Kohlen etwas erhöht werden. Auf
die im Anzeigenteil erschienene Verordnung des Magistrats
wird hingewiesen.

— Verbot der Mitnahme von Druckschriften über die
Grenze . Durch Verfügung des stellvertretenden General¬
kommandos des 18. Armeekorps und des Gouvernements
der Festung Mainz vom 18. Juni 1918 ist es verboten, daß
Reisende Driften oder Drucksachen mit über die Reichsgrenze
nehmen. Ausnahmen in besonderen Fällen sind nur gestattet,
wenn die Schriften vor dem Antritt der Reise amtlich geprüft
und eingesiegelt sind, wofür im Korpsbezirk und für den Be¬
fehlsbereich der Festung Mainz die militärische Postüber¬
wachungsstelle Frankfurt a. M., Weserstraße 33, zuständig ist.
Es wird darauf hiugewiesen, daß in solchem Fall die mitzu¬
nehmenden Schriften und Drucksachen mindestens fünf Tag«
vor der Abreise bei der PostüberwachungSftelle eingegangeu
sein müssen.

— Jetzt, da cs nichts mehr nützt. Infolge der in Holland
herrschenden Fettnot kann für absehbare Zeit nicht damit ge¬
rechnet werden, daß im Wege zwischenstaatlicher Vereinbarung
die Einfuhr von Butter aus Holland zugcstanden werden wird.
Da unter diesen Umständen jede irgendwie aus Holland nach
Deutschland gelangende Menge Butter als Zuwachs für die
deutsche Volksernährung betrachtet inerten muß, sind aus Er¬
suchen des Reichskanzlers von den zuständigen preußischen
Ministern die einschränkenden Bestimmungen über die Butter¬
einfuhr aus den Niederlanden aufgehoben worden, so daß fort¬
an die Einfuhr von Mengen dis zu 10 Kilogramm im kleinen
Grenzveokehr außerhalb de? Post- und En'enbahnftachtverkehrs
ohne Anzeige und Ablieferungspflicht zulässig ist.

— Pilzlrhrwandetidhruug. San,Stag, den 5. Oktober, tl Uhr
vormittags, irerdcn die l-cittn Damen A. Klein und P . Ulsert
wiederum eine Vilzlebrwandcrsührung -um Beilen der Krieasvolkr-
crnährung veranstalten Ei der Tressounkt. Endstelle der Elektrischen
in Sonnenberg Zweiter Trestpui'lt und Pilzkvittrolle um 1 Uhr
in der Stickeliiiiiblc Korb, Messer, Imbiß sind mitzunehmen. Am
Tage der LedrwanLersiihrungfindet reine Pilzkontrolft im Hause
Rheinstraße IV6 statt.

— Persona: - Nachrichten. TelegraphenmechrntkerLeistner
und Obcr-Lcil»ngsa»iseher Sarholz  beim hiesigen Telegraphen¬
amt wurde das Dordienstkrcu; für Kriegsbilse verliehen.

Musik - und Portragsabende.
* Tie Reihe der olle drei Wochen stattsindendenMittwochs-

ko n z c r t e in ter M « rktkir che wurde an> Mittwoch er-
öffnet. In Herrn HoiopernsangerStreib und Herrn Willy Wunder-
sich, dem Sclrcellistcn lei  städtischen Orchesters rn Mainz, waren
zwei willkommen- Solisicir zur Stelle . An di« von Herrn Pctersen
gespielte Oigeleinleitung „Cmlcitung, Variationen und Fuge" über
ein altnicdcrläntlsches Boltslied von H. Bunk schlossen sich zwei
bekannte, aber in ttefer Felge recht stimmungsvolle Gesänge an,
das Kienzelsche„Selig sink he Verfolgung leiden" und das „Gebet
von H. Wols. von Herrn Streib elcnso wie die nachfolgenden Ge¬
sänge von Schubert und Pcchc klangschönund edel vorgetragen.
Herr Wunderlich hatte ein Largbett vo» Nardinr und zwei Sätze
aus erner bisher noch nicht bclaiivten Sonate iür Cello und Orgel
von Lothar Windsperger gi wählt, ein Werk, welches besonderer Be-
achtung wert ist und von Herrn Wunderlich imt viel Feinheit tm
Ton und Bortrag wiedergegeben wurde. rs-

Worberichte über Kunst , Borträge und Verwandtes.
* Kurhaus. Auk vielseitigen Wunsch wird der Beginn des

heutigen Freilag Aoendkon-erics für die 8. Kriegsanleihe von 7 ans
7 Vi Uhr verlegt Das Programm ändert jich insosern , als Fräulein

Morgen-Ausaabe. Clrstes Blakt» Nr» 463.
Gcyersbach anstatt Isoldes Liebrsw» von Wagner Rezitativ und
Arie der Anna aus , Hank Heising' von Marilyn« ,mgen wird

— Wiesbadener Künstler auswärts . Frau Annie Hanns-
Zoevssel,  da « besiedle stühere Mitglied unicrer Hofoper, hat
mit der Direktion de- ter Lperett ' geweihten ^ l»»ftlerthr<tter-
Aprllo" in Mannhein. einen longdauernden glanzenden Gaitlpl-l'
veitrag ebf.e|<tlrfit », nachdem sic dort als „Czarda sfu rsim au,g^
treten und von Publikum und KrUck uni uuemgeschranktem Bechav
begrüßt worden war.

Aus dem Landkreis Wiesbaden ».
-- - Biebrich. .3. Okr Der Reinertrag des DohltÄlgrertsb- sarS

am 21. und LL September d. I . belauft sich aus 18 18Ü M.
Oberlehrer Brücker  vom hiesigen Realgymnasium st, zum
Studicurat ernann: wrrdin. - Ein hier wohnhafter Ausl̂ nder h ^
ein unglaubliches Getöcht vc' breitet, das gertgnet stt. die Stimmung
im Balte neck mehl herabmdrvcken. Er hat «uh strafbar gemuht
und kcm zur An-cige Es wird an dieser Stelle gewarnt nicht er-
weisbare Gerücht-: zu terbittten . Dte Pottzeibeamten jrnd ange""'LtGsarrsz- «. ». «mjafc äi
Sonntag , 'f'tt 6 . rktober. sinket in der hiesige» Turnhalle eme
große Kairinchcil- und Prodickttn-Ansstelluirg statt. Herr Landwt
Kammerherr v. Heimburg «Wiesbaden) wird dichelb- am Samst ss-
nachmittag um 3 Ul» eröstnon Ei- kommen ea. -ü»
vi-si Produkte, Pcl -- und Lederwcren zur AuSsiellunch Darunter
vieles veikäuflich. Jeder Brsi-cker erhalt ein armlos undwirdem
große« Breie ichieße» zur Unterhaltung beiirag-n. Em Besuch « ejer
Aukilellung wird sich nur lohnen. ■

Aus Provinz und Nachbarschasi.
— « rriihardt 2 Oft Dem praktischen Arzt Dr. med Paick

Stawitz  bicr ist das Verdienstkreuz für Kriegshilse verliehen

Frankfurt a. M-. 2. Okt. Dem langjährigen Börs« iver-
tteter von Wagners telegrapbischemKorrespondcnz-Bursau. G. m.
h. H., Herrn Joseph Bnrgmaier,  ist das Berdtenstkrenz tur
Kriegshilse tciliehen norden. a . .. ...

FC Alzey2. Oft An der Tafel an dem hiestgen StavthauS
sind zurzeit zwei Aufgebote angeschlagen, die wob.' nicht so oft wc-
konimen dürsten, nämlich Mutter und Tochter beabsichtigen, gleich¬
zeitig in den Hase» der Ehe einzu lausen.  _

Sport.
* Jugendwrtturve« in Wiesbaden. Das von den städtischen

Foitlildung - sÄnlin gen>cin!oni mit d-m Turngail Wiesbaden iur
den vlrgangcnen Sonntag geplante yugendwetturnen " ußte leider
wegen der ungiiiisiigcn Witterung verlchooen weroen. Dasselbe soü
nun — günstiges Wetter lorausgesetztam  nächsten Sonntag,
nachmittags IM, Uhr, auf dem Exerzierplatz an der Schier,leeuer
Straße abgchattcn werden

Gerichtssaal.
vic.  Meuterei . An einem Sonntagmorgen im August d. I.

bemerkte ein Gesangenenaufscher des hiesigen Gerlchtsgesangnisi-s
vom G-fängni-hrse aus unter dem Fenster einer eben von dem
Strafgefaiipciien Barbier Franz Nupp benutzten Zelle losen Mort«
und bei Rotäsion der Zelle, durch einen Tisch »>«rdeat, ^teme, die
ausgcbivchen »nt nur lose ausgeschichtet waren. Rupp u»d vor zu
langen Gesängnisstrotin verurteilte Schneider Hcliirlch Friedrich
Schmidt von hier hailen den Plan gesaßt, gemeinsam zu entfllehen.
Wegen Meu'erei 11 iui utile die Strafkammer die beiden zu ;e neu«
Monaten Gefängnt-! - Scbmidt hat noch weitere Straftaten verübt,
indem er einen inzwischen wegen passiver Bestechung bestraften und
aus seiner Stelle entlcisenen Hilsrge'ang-nenousich-r durch Ber-
sprcchungen leraii 'gßtc, zwei Briese an seine Ehrsrau in euien Post»
brieslasten zu wersen Straft : Eine Woche Gcsängnls._ _̂

Neues aus aller Welt.
Der Stand der Chol«,a i» Berlin.

W . T.-B- Berlin , 3 Okt. «Drahtbericht.) über dt« Eholera
mochte heute der Min !s«cr>aldircktor nn Ministerium des Inner«
Prosesior Dr. Kirchiie: den Vertretern der Presse aussuhrliche Dar-
leguiig. mit der a»-,trüillichen Versicherung, daß ein Grund auch
nur zur eciingsten Beunruhigung  der Bevölkerung nrcht
vorkiegt. Jntge 'antt sind lis zum heutigen Tag« 15 Falle gemeldet,
von dcven ober einige nick nicht mit Sicherheit als Eholera scstge-
stcllt werden konnten. Alle Falle gruppieren sich um me Gegend
der Liliensiraße in, Rerdosten Berlins . Die Cholera nimmt nur
bann -inen to >-ortigen epidemischen Charakter an. wenn Wasser-
läuft und Waste,leitungeu verseucht sind, was in Berlin nicht
der Fall ist. Für die Cinwohnerschastvon Berlin liegt Nicht der
geringste Grund vor, ihre Lebensgewohnheiten zu ändern.

Das Eisenbahnunglückin Schweden. \V.  T --B. Stockholm,
3. Oft. (Trabiberickt.l Bisher ist festgestelltworden, daß bei de«
schweren Eisri«bol.m»lklück in der Nähe von Norrkoeping 21 Per-
soneu getötet und etwa 50 verletzt wurden. Mehrere Personen wer¬
den noch vermißt, aber cs ist jchwierig, die Identität der Leichen
ftstzustellcn, da die Mchrzabt völlig verkoh.t ist. Wahrscheinlich

(24. Fortfttzuntz.) Nachdruck verboten.

Sankt Bvigitten.
Eine alteLeschichre aus Reval.

Von Mia Mnnier -Wroblewska.

Lchwester Vriaitta senkt.' den Blick und sprach leif x
fort : „War ein Maitai vollir Erdenschöni, da er ist
heimackehret nach Reval, dach hat ihm keiner frohen
Willkommgruß geboten. D :in freund Ichwalbach, sel>
biaer , der unser Kloster sanit der Kirchen hat erbau t
und Sonntaa als Laicnbnider be: uns einkehrct. — der
lag auf dem Tode mir einer Wunde in der Brust , u :d
der ihm solches aetan , ni ein Vetter , saß im Mai stalls¬
turm und hina sein Leben an dem des Todwunden ."

Die Äbtissin schaute die Kelche der Lilien an , aus
denen der schwere Duft stärker w strömen begann, ka
die Sonne im West nisderwärisrückte und eine frischere
Luft vom Meere berübennehte.

„Die heiliae Iunafran hat dern Bruder Heinis daS
Leben geschenk-rt. auf daß er es in ihren Dienst stelle",
sprach sie langsam, „ein kö'tlich Werk hat er vollbracht in
seinen Erdentaaen . solck.'s schaffet nun eine stille, sä.b e
Ruhstatt den Müden , io der Welt Unrast nit zu tragen
vermögen auf ' ibrin schwachen Schultern ."

Die beiden stsranen schlvjrgen eine Weile. Sodann
erhob sich Schwester Brigitta.

„Da wir zum erstenmal ivieder verrinet waren —
der Detter Suter batte die Wette (da? Reugeld) bezahlet
—, schaute Schwalbach noch gar bleich darein , und meine-
Gatten Haare warm i ''gra »et in jenen dreien Togen,
da er dem Hungertod » ins Anne geseh'n. Das sind nun
neunnndzwanzii Jahr ' , um fünf lehnten Juni war e%
am Tag dis heiligen Vitus , da reichten die Männer sich
die Hände in treuerer Jsreiindschostd»nn äuvor und be
schlossen die Gründung uni«"'es Klosters . Zu Himm I-
fahrt gingen die Abges.mdt' n nach Wadstena und e Up¬
fingen zusamt der Bewilligung zum Bau auch die Reli¬
quien der heiligen Brigitta , ko jetzt in unserer Kloster-
kirche bewahret werden. Mein Gatte trat als La 'en-
Bruder ins Kloster zu Wadstena. ich hebe ihn nit gesehn

Die Äbtissin hatte die Hände gefaltet . „Sind der
Wege viele, so öum Frieden führen ", sprach sie, „und
gehen die mehrsten durchs sinit-'re Tal ."

Eine Magd trat ins Gätiiein . „Ist ein Bote ge¬
kommen aus der Stadt , hat eine Botschaft für Schwester
Brigitten , er wartet am Tor ", berichtete sie.

Schwester Brigitta blickte»rstalint auf. Es war wall
erkenntlich, daß sie aus keinerlei Botschaft aus der Stadt
Reval mehr wartete . . '

„Kommet mit mir ", sprach die Äbtissin, „ich will
vernehmen, was des Boten Begehr ist."

Die grauen schritten un den Behausungen der Mün-
ken vorüber durch den Kreuzgang an der Nordseite der
Kirche zur großen Hau.vtpforte . durch welche die We -
lichen die Klosterkircheb»tr «chen. Hier staud ein dü' rer,
älterer Mann . Da Schwester Brigitta seiner ansichtig
wurde , rief sie: „Seid ihr es Klaus Lonoerbein ? Hai e
nimmer vermeint , Euch nochmals zu erschauen."

Der Mann verneigte sich und sprach- „Mein Herr,
Euer Detter Hur -r , liegt am Tode. Vor fünf Tag -n
faßte ibn das Iieber . itzt gehet es auks letzte und ist sein
einziger Wunsch. Euch zu sehen, ehe denn er aus dieser
Zeitlichkeit gehet."

Die Äbtissin winkle Schwester Bngi ' ta : „Crlet, ehe
denn es zu spät ist, dir Tod wartet nit ." - .

Also verließ Schwester Brigitta nach - einmal die
Klostermauern , doch war es ein ernster Ruf , dem sie re-
horsamte, da sie zum letztenmal in ihre Vaterstadt und
das Leben zurücktrat.

In einem kleinen Boot stibrte der Sekretärin ? Lon-
gerbein seine vormalige Herrin übers Meer . Er saß
am Steuer , zwei Rude -kaechte in der Mitten , die
Schwester hatte am Heck ihren Platz .gewählt. Dort saß
sie nun in ihrer grauen , glatten Tracht , das schnarie
Delum über dem weißen, stillen Antlitz, und da K'a- s
Langerbcin sich wendet» und f;c anschaute, kam ibm der
Zweifel, ob die stille, alternde Iran im Boot dieselbe
war . die er als Maigräsin vor dreinnddreißig Jahren
hatte durch die Stcai ^>pfort» reiten leben.

Wohl war auch er damalen »in Jüngling gewesen
und spürte heute die MannsskraLt. t» s-L sam*

geh'n, doch war seine Welt dis gleiche einst wie jetzt, Dri-
gitta Duseborg. des Ältermanns schönes Lvaitei .e.n.
aber war eine andere geiuesen denn die graue Nonne , so
am Heck sab und die weiß ', schinnle Hand ins blaue
Wasser des Meeres hielt, alw daß die Wellen sic um-
spülten. Auch dünkte es dem bageren Sekretaiius . als
schauten ihre blauen Augen ein Unsichtbares, w.ewohl
sie an den strebenden Stürmen der Stadt hingen.

In den sfenstern der Ritterhäuser ans dem „Dom"
sag die Abendsonne und ließ sie brennen in roftm gelier.
Der zarte milchige Dunst , der fast immer die Stadt um¬
hüllte. hing auch heut gleich fernstem Nebelschleier um
die Giebeldächer. Das Meer lag glatt und glitzerten
seine Wasser als wie zerichmal̂ ene Tü kise, ä?pale und
Goldtopase. Schwarz ruhten die r̂ elsblöcke am Ufer der
Bucht zu Iüßen des Liaksberges.

Schwester Brigitta blickte empir ẑum Glint . Donen
hatte sie gesessen auf dem großen Stein an einem Ok¬
tobertag , da der erste Reit den Boden silbern libci snonncn
hatte , und die Holtappsssbe hat :e daS Marl in ber chtet
vom Königssee und seinem grauen Männ 'ein, so a"e
hundert Jahre ans Stadttor pock'et und fragt , ob die
Stadt fertig erbauet sei.

ŝ ern lag iene Stund » Die Haltavpelsche weifte schon
seit zwanzig Jahren nickt mehr unter den Lebenden.

Jsrrn und fremd auch dünkte der grauen © fnrft r
das Treiben am Hafen und in den Straßen , durch dis sie
nun an des Sekretärin ^ Seift schnitt. War eine an > e
gewesen, die hier als Kind g.-spiclct, als Jungfrau ge¬
wandelt , die durch die Strändpfarte oeritten im sFest-
putz mlf dem weißen Zelter , — die hier , — hiw nnt r
den Kastanienbäumen gestanden in stiller ©ente rt » r-
nacht, da die Sternschnuppen ülbern dnrck die blauen
Weiten sausten. Uber der Tür die Steinlaie .ne schaute
niederwärts wie einst.

Schwester Brigitta h .'Meuniate den Schrift . Die
Leute, die sie sahen, ste<kt«'n b!nt»r ibr d'» Kö fe z'ckam-
men und raunten : „Eine Süstec aus Sankt Brigitt nl"

Schluß solzt,
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klanüelLteU.
Zur neunten Kriegsanleihe.

fenerei nnd äußere Feinde gehen heute soweit selbst
nie >.u Lei heil der deutschen Kriegsanleihen zu  bestreiten
Oder zu  beniSngelm Demgegenüber erinnert das von Geh.
Justizrat Hof . Dr. Rießer  herausgegebene ..Bank-Archiv“
daran , daß die letzten Steuergesetze den Zinsen - und
Amor ! is (i liocsdiecst  aller Kriegsanleihen mehr
als ausreirhcTO sichern, während die Sicherheit des Kapi-
tals durch du gewaltige Steuerkraft des Reich;, durch den
nationalen Wonhtar .l. durch uiisere riesigen Bestände an
Depositen und Spareinlagen , durch unsere Eisenbahnen
usw. jeder denkbaren Bezweiflung entrückt ist . Der Kiu-
wand aber , es könnten zu eu er etwaigen künftigen Ver-
ndSgeiihsleuer in erster Linie die Kriegsanleihen herange-
zogen weilten , ist geradezu töricht Richtig ist das Gegen-
•?i‘ " de mehr sich der Besitz der Kriegsanleihen in allen
Schichten des deutschen Volkes, in allen Sparkassen , in¬
dustriellen , landwirtschaftlichen . gewerblichen und kauf¬
männischen Unternehmungen erhöht , ie mehr er insbeson¬
dere m die Kreise auch der kleinen Sparer übergeht um
so mehr ist lede Regierung verpflichtet bei jeder Art von
Künftiger Besteuerung Rücksicht gerade hierauf zu nehmen
und den Besitz an Kriegsanleihen bei jeder Steuergesetz¬
gebung eher zu bevorzugen , statt ihn gegenüber anderem
Besitz zu schädigen Ansätze hierzu sind bereits vor¬
handen so namentlich rach der Richtung, daß Kriegsan¬
leihen bei gewissen Steuern zum Nennbeträge , also zu pari,
statt zum niedrigeren Emissionspreise in Zahlung ge¬
nommen werden und dergleichen mehr . Diese vor¬
zugsweise Behandlung des Besitzes an
Kriegs 1 r 1e i h e n wird rech der Natur der Dinge in
der folge eher erhöht und erweitert , als vermindert und
beschränkt werden Endlich ist nach öffentlichen Er¬
klärungen des Reichst .»,^ Präsidenten dafür Vorsorge ge¬
troffen . daß auch in Zukunft insbesondere nach dem Ab-

Mesbadener Tagblatt.
Schluß des Friedens , eil. iecerzeitiger schlanker
Verkauf  des Besitzes ar. Kriegsanleihe sichergestellt ist

Berliner lö .se.
_ $ Beilin , 8 Okt (Eig . Drahtbericht ) Bei Beginn der
Börse setzte sofort ein stürmisener Verkaufsan¬
drang  in allen Arten von Dividendenpapieren ein . Nur
vereinzelt wurde das Angebot zu mehrprozentigen
i “ r ®r J1f k g iin g e n aufaenommen. Widerstandsfähig¬
keit bekundeten nur einige Elektrizitätsaktien . wie
Bchuckert und Felten u. Guilleaume . Im Verlauf wurde
der Verkaufsaiidrang immer dringender und ohne Wider¬
stand zu leisten , stürzten die Kurse hochbowerteter Papiere
der Hutten- und Bergwerksindustrie . Bismarckhütte und
Lothringer Hütte verlöret bis zu 80 Proz. Verhältnismäßig
mit gelullten blieben Phönix Von Schiffahrtsaktien wurden
besonders Hansa und Siidamerikanische Dampfschifiahrt
betroffen . Auf den; Gebiete der Rüstungspapiere erlitten
Koemmetallaktien an erheblichen Kurseinbußeu . Von Bahn-
we rte n wäre - Orient und Schantung ebenfalls sehr stark
gedrückt Zu den tiefen Kursen zeigte sich zuweilen
einige Aufnahmefähigkeit , die teilweise Besserungen zur
folge hatten , so für Phönix und Oberschlesische Eisen¬
industrie . Auch türkische Tabakaktien konnten sich etwas
erholen . Der Anlagemarkt blieb nicht verschont . Die
Kursrückgänge auf diesem Gebiete hielten sich aber in
mäßigen Grenzen . Gegen Schluß zeigte die Börse bei
ruhigerem Verkehr etwas mehr Widerstandsfähigkeit.

St Berlin . 8. Okt fEig. Drahtbericht .) Nach Schluß
des amtlichen Börsenverkehrs erfuhren die Kurse der
führenden Schiffahrts - und Montanwerte
auf Deckung una Rückkäufe teilweise recht ansehn¬
liche Erholungen.

*

Steigerung des Markkurses an der neutralen Börse.
Br. Christiania , 3 Okt. (Eig . Drahtbericht -b.) Die

Kaiserbotschaft die allgemein als Syslemwechsel in

Deutschland gedeutet wird , hat besonders auch auf die
hiesige Börse einen starken Einfluß ausgeübt und verur-
sf ' fcte. abgesehen von einer Steigerung des Mark-
kurses  von 51 auf 63. allgemeine Kursverminderungen
der leitenden Papiere , zum Teil bis zu 100 Proz» da die
Entwickelung in Deutschland als ein Zeichen des sich
nähernden Friedens  aufgefaßt wird.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produkten markt Berlin.  8 . Okt.

fDrahtbericht ) Ir. der veigangenen Nacht war der erste
Frost  in diesem Herbst zu verzeichnen , der indes , wie
bis jetzt zu bcien ist. keinen bedeutenden Schaden ange¬
richtet hat . Im hiesigen Verkehr zeigt sich anhaltende
Nachfrage für Möhren und Kürbisse . Das Angebot in diesen
Artikeln ist augenblicklich wenig umfangreich . Für Rüben
sind nunmehr die neuen , von der Reichsstelle für Gemüse
und Obst festgesetzten Erzeugerhöchstpreise bekannt ge¬
geben worden , die indes von den bisherigen kaum Ab¬
weichungen auf weisen . Bemerkenswert ist daß Runkel¬
rüben im ganzen Reich in ölfentliche Bewirtschaftung ge¬
nommen worden sind Von letzt ab ist nur eia Geschäft
mit Genehmigung der Landesstelle möglich, die sich auch
auf die Erfüllung noch laufender Kontrakte erstreckt In
landwirtschaftlichen Sämereien hat sich die Lage nicht
verändert . Auch, für Rauhfutter bleibt alles beim alten.

Die rNorgen-Ausga - e umfaßt 8 Seiten.
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Drucku. Verlag der L. Sch eilende r g'lchen Hofbuchdruckerei ln Wiesbadens

Evrechltundeder Schriftleitung 12 bi, 1 Uhr.

66P oder

i
I

Jndulfrie und Handwerk,,
, Städter und Landmanh,

| jeder , der eine gute und billige elektrijche
% Beleuchtrung braucht , Verlange

| Wotan - Lampen.
^ Jeder 62ektro - JnJtallafQUP fuhrt ße. > y

I

Fl 50

[Midie Anzchm
i Verzeichnis

der m her Seit vom 22
big einfcfil 30. Sevtbr . c
bei der Kgl. Polizeidire ' t
ankiemeldeten stiindiacken.

Gefunden - 1 Snudbentel
von Stoff mit Toscken-
1»ch. 1 kleiner Lriterwng.

,4 Portemonnaies mit stn.
halt , 1 6rönne Brieftasche
»nt Papiergeld . 1 Kneifer
ohne Einfassung im Etui.
1 Herrenbemdkragen . eine
länglich - goldene Brosche
mit Sternchen u . 1 Perle
1 nofo. Glieder-Armband,
1 Lerreir -Pickelubr. ein
lknlo.Nrmbemd mit SEu
llfir. 1 gestrickt, wollener
Scfintterfrcmrn. 1 einzeln
Berrenfchub. 1 eil Kreuz
J. Klasse. 1 Täschchen mit
Aevfek

Suocrmrfen: 1 braun u
toeifmefd’crft. IggdhunL.

c

nehme ich meine Tätigkeit
wieder auf.
Sprechzeit 3—4 werktags.

San . - Bat

Dr. Plessner,
Tannusstrasss 2.

Sonnenberg
Bekanntmachung.

Anmeld, zur Landsturm-
roll».

ES wird darauf hinge»
wiesen, hast der Anäruf
des Landsturms für die
ganze Dauer des Kriege»
Gültigkeit bebält. Mith n
müssen sich die Auf ge-
rufenen so bald sie das
17. Lebensiabr twllendet
baden, sofort zur Land-Surmrolle anmelden. Dienmetduna bat in Kim.
mer Nr . 3 de» Rathauses
cm d. Werktagen während
der Vormittags - Dienst»
stunden von 3—12 Uhr zu
geschehen.

Die Unterlassung der
Anmeldung hat vorzeitige
Einziehung zum Heer«»,
dienst zur stofae. *

Tonnrnbrra . 2. 10. 1913.
Buchest. Bürgermeister.

Verzogen
nach

Friedrichstrasse 39,1.
Heinrich Wolff

Hof-Pianohandlung
und

Konzert -Agentur.ZJ
Pelzlager
Große Auswahl elegant,
n. einfach Pelzgarnitur.
Aeusterst billig t Kern Lad

ssran Görb.
36  Bdelbeidstraße '4

Pr . Batterien
für Lasckenlamveu » 1.75.

Commichou,
Schwalbacher Straße 44.

NWe Mt-UmM
und Möbel-Lagerung
sorgen sachgemäß Gebr.
LanderSheim. Römrrb . 17.
Telephon 4406.

Kohlen. KokS
m. 2 Pferden w. gefahren.
Karl Uibel. Uorkitratze 29.

Mietverträge
vorrätiu im

Tagblatt - Verlag

Bekanntmachung.
Betrifft : Bezug von Kartoffeln aus

dem Landkreise Wiesbaden.
Haushaltungen , Hotels, Pensionen und Anstalten, die ihre Winter-

kartoffeln zur Einkellerung aus dem Landkreise Wiesbaden beziehen wollen,
haben die Bestellung unter Vorlage des Haushaltungsausweises , der
Markenausgabekarte und der Kartoffelkarten bezw. Bezugsscheine
(bei Großverbraucher) nur in der unten angegebenen Zeit und Reihen¬
folge bei der Kreiskartoffelstelle . Lessingstraste 16. Erdgeschoß , von
vormittags 8—12% Uhr und nachmittags 2%—5 Uhr zu bewirken
und gleichzeitig den Kaufpreis mit 8 Mk. je Zentner zu entrichten. Die
Schnelligkeitsprämie von 50 Pfg . je Zentner zahlt die Stadt Wiesbaden
an den Kreis direkt. Die von dem Städtischen Kartoffelamt ausgegeberien
Antragsformulare sind für den Bezug aus dem Landkreise Wiesbaden
hinfällig. Die freie Wahl der liefernden Landwirte ist, wie bereits be¬
kannt gegeben, ausgefchaltet. Ausnahmen können nicht gemacht werden.

Reihenfolge:
Haushaltungen mit den Anfangsbuchstaben:

A—B Montag, den 7. Oktober.
C— E Dienstag , „ 8.
F—G Mittwoch,
H Donnerstag,
I—K Freitag,
Ir —M Samstag,
N—Qu Montag,
R—Sb Dienstag,
Sch Mittwoch,

Sc—V Donnerstag,
W—Z Freitag,
A—Z Samstag,

HoteE, Pensionen , Anstalten usw. mit den Haushattungsausweisrn
Nr . 50000 —50160 Donnerstag , den 10. Oktober,
Nr . 50160 —50300 Freitag . „ I I.
Nr. 50301 u. höher Samstag , „ 12. „

Wiesbaden, den 2. Oktober 1918. x F576
Der Vorsitzende des Kreisausfchufses.

von Heimburg.

9.
10.
11.
12.
14.
15.
16.
17.
18.
19.

Nehme ab 2. Oktober meine Praxis
wieder persönlich auf.

A. Einthoven
in der Schweiz und Holland approbierter

Zahnarzt
Büdingenstrasse 4, I links,

Ober den Lebensmittelabgabestellen für Kranke
und Urlauber.

Sprachst, vorm. 8—12, nachm . 8—6.

Reines Buchenscheitholz
kurz geschnitten und gespalten

bei Abnahme von 10 Ztr. 5.50 Mk. per Ztr.
Anmachholz per Ztr . 6.50 Mk.

Bündel holz, Holzkohlen empfiehlt
Ad. Nemnich

Hermannstraste 16. Telephon 1578.

Beleuchtungskörper
modern , grosse Auswahl , billigste Preise.

fri «rLuisenstrasse 44
* * * Ww J  neben Residenztheater . 1022

Edelobst — Wrgucr.
Sonnrnbera.

Lnbendorffstrabe 5.
Hans , ffofonidthonffrimüre

Bastkordel. Packstricke.
Erntrbindeaarne . Wäsch«,
leinen . Papierbindfäden.
Pavierpackstricke. Pack. u.
Oefvaviere . Jute ° Erfaü.
ftoffe baden vom Lager
aröheren Posten zu günst
Preisen abzugcben F75
Curl A. EhrenbanS u. Co

Berlin W. 30.
Bamberoerstraße 4L

Vertreter gesucht, die zu
Behörden und Industrien
Beziehungen, haben.

Ausverkaufs
in allen Artikeln wegen
Aufgabe des Geschäfts.

Kasernen -Droaerie.
Schzerstriner Straße 4.
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ktM -MMe }
f Weibliche Personen

( Kaufmännische« Personal }

Ksufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten an den gebühren¬
freien Vereinigten Stellen¬
nachweis der Kaufmann.

Vereine im Handels¬
kammerbezirk Wiesbaden,

Luisenstrasse 26.
Fernsp . 6186.

Buchhalterin
durchaus selbständig, per¬
fekt in Stenographie und
Maschinenschreib., gesucht
Off . mit Äehaltsansprüch
u. K.  896 Tagbl .-Verlag.

Buchhalterin.
Zimmerm ., Haus -. Küch.-
Mädchen, Hausdiener gef.
.Hotel' Hohenzollern.

ZmM MWW
für leichte Büroarbeit ge¬
sucht. Handelsschnlnus-
bildung nicht erforderlich
Off . unter T. 886 an den
Tagbl .-Verlaa.

Stenotypistin
auf Aniualts -Bürv gesucht.
Gefl . Offerten u. E. 896
an den Ta gbl.-Verlag ._

Verkäuferin
branchekundig, ges. Gold-
gescknift Bok, Langgaffê 4.

IunaeS Mädchen aus
guter hiesiger Familie
wird als angehende

Verkäuferin
für feines Luxuswaren-
ttzeschäft gesucht. Bewer¬
berinnen mit Kenntnissen
in Buchführung bevorz
Selbstgeschrieb. Offert , u
S . 889 Ta gbl.-Verle g.MgereMWmn
aus der Porzellan - oder
Luxuswarenbranche jum
1. Nov. gesucht. Borzust
zwischen 6 u . 7 Uhr.

M. Weib.
Königlicher Hoflieferant.

Wilhelmstraffe 40. L.

für Svielwaren . fern.

zum Abändern «es.

Warenhaus

Ms Mmllh
G. m. b. H.

WU MschMMüheri
sofort gesucht. A. Sanr
Albrrcktstraßc 37. 2.

Näherinnen,
auch Anffing-, sofort ges.
Gebrüder Baum . Weber¬
gaffe 6._
2. Arbeiterin f. f. Pub

ges. Mbe imer . Weberg. 23
Friseuse

für Schiersteiner Str . 36
gesucht. Näh zu erfragen
Dcbesfel straffe 2, 1. Stock.

Büglerin
u. Hilfskräfte

gesucht für Bügelranm u.
Wäsche-Aufnahme.

Nassovia,
Luisensiraffe 24.

Büglerin gesucht.
Münz , Kellerstraffe 6,2 ._

Büglerin gesucht
Müchcrstraffe 6, Laden.

Lehrmädchen
kann das Bügeln gründ¬
lich erlernen Blücher-
straffe 6, Laden.

Zuverlässige Waschfrau
od. Mädchen (Maschinen¬
betrieb) gesucht. Wasch-
Anftalt W. Rund . Riehl-
straffe 8.

Mädchen
für grüß. Wäschebetrieb
sofort gesucht. Näheres
Platter Straße  2.W«iu.
rum Arbeiten sucht

Färberei Wilh. Bischof.
_Walramstraffe 10,_

Junges Mädchen,
sauber u. gewandt, als
2. Pförtnerin und für
Stadtbeforgungen auf so¬
fort gesucht. Sanatorium
Nerotal , Nerotal 18.

Thrl . Mädcher
zum 1. Okt. ges. Krad.
Badhaus . Rheinstr. 162.

Jg . Mädchen
in kl. gutbürgerl . Haush
zum IS. Oktober gesucht
Kapelle nstraffe 23, Part.

Mädchen
f. Hausarb . f. angenehme
Stellung . Geisbergstr . 26.
Bels. sol. Alleinmädchen

in kl. Haushalt zum 1. 10.
»der später gesucht. Vor¬
zustellen bis 11 u. v. 1—4
Uhr, Querfeldsi raffe 5, 1.

Sauberes« chm
gesucht.

Weinrestaurant Jarobi.
_Neugasse 19.

Junges Mädchen
für Hausarbeit gesucht
Frondorf . Bismarckrg. 16.
Lod en.

«chm gesucht
Bäck. Fritz. MichelsbergL

Fleißiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit
sof. gesucht. Konditorei
Damm . Kirchgasse 48.

Anständiges Mädchen
für Küche u. Haus gesucht
Ritter , Kapellenstratze 65.

T. evgl. Alleinmädchen
ges. Frau R. Hoffmann,
Marktstraffe 12, 2 r.

Schulentl . Mädchen
für vormittags für leichte
Arbeit im Geschäft ges.
tzirschfeld. Langgaffe 27._

Znr Pflege eines alter»
Herrn einige Stunde»
am Morgen u. Nachmitt.
Pfleaerin gesucht.

Hotel Esplanade,
—Sonnenberger Straße . _

Zum 15. Okt. ein tücht.MchSilw
für vorm, gesucht. Meid
Frau Zahnarzt Bieroth
Große ^Durgstraße 16. 2.

Suche jg. Köch.. Stütz.,
Kinder-, Hau?-. Zimmer -,
Allein- u. Küchenmädchen
sofort. Frau Kathinka
Hardt , gewerbsm Stellen¬
vermittlerin , Schulgaffe 7,
Telephon 4372. _ . _
Ges. sof. feinbgl. Köchjy
m. Hausarbeit od. Allein-
mädchen. Vorstell, nachm.
4—5, Frau Dr . Stempel,
Wilhelms traffe 14.

Angehende Verkäuferin
u. Lehrmädchen gesucht.
H. Schweitzer, Spielwaren

Angeh. Verkäuferin
gesucht Alte Kolon nade 31

Tüchtige iüngerr

für Parfümerie zum so¬
fortigen Eintritt gesucht
event. später.

I  WMlMM
_ Kirchgasse 29.

I . Mdch. z. Anl. i. Gesch7
ges. Alte Kolonnade 31.
[ Gewerblicher Personal }

ie.
Jung . FräuL . w sich für

AMMniö
anSbild. möchte, ebenso i.
eins. Fräul . f. l. Arbeit u.
Beihilfe im Empfang mit
guter Handschrift sucht

Pho tographi e Kle ber.

I
und

gesucht.

Claassen
Friedrichstraße 7.

j.Äll!m-u.Mnrbeit.
fett . Znarbeit . w. sof. ge-
sucht Oranienstr . 56, 2.

Tüchtige
Zuarbeiterinnen

u. Lehrmädchen f. Damen-
fchnetdevei gesucht.
_Fischer, —Moritzstr. 5._

Sand- u, Masch.-Näh.
Mf Militärarbeit gesucht.
Kappes. MoriÄtraffe 56.

Köchin
die auch Hausarbeit über¬
nimmt . mit guten Zeug¬
nissen, für Haushalt von

.2 Pers . sofort oder für
später gesucht. Vorzustell
9—11 u. 3—%6 Uhr bei

Frau Dr . Weise.
Frankfurter Straße 24.

Mk. 8M
die Hausarbeit übern ., in
kleinen Haushalt für so¬
fort oder 15. Oktober ge¬
sucht. Waintraub , Rhein¬
bahnstraffe 3, 2._ _

Suche zum 1. Oktober
Köchin u. Hausmädchen.
Frau Rittmeister Becker»
Lanzst raffe 37.

Veiköchm
und

Mn -l1.h« lllW.
gesucht. Hotel Re gina.

WA für fofort
»der 15. Oktober tüchtiges

WsilMAA»
für Fremden - Pension.
Guter Verdienst. Villa
Hertha , Dambachtal 24.

Alleinmädch. s. kl. H. ff
Astheimer, Webergaffe 23.

Tüchtiges erfahrenes

gesucht
für kleinen Haushalt.

Elnain.
Taunusstraffe 58,
Deutsches Haus.

WerlWges

für Haushalt von
zwei Personen

gesucht.
Groffe Wäsche auffer-
halb. Hilfe Vorhand.
Näheres
Mainzer Str . 68. 1
zw. 2 u. 6 nachmitt

Junges Mädchen,
auch schulentlaffenes. für
leichte Arbeit ganz oder
tagsüber ges. Goldgaffe 2.

GUI für gleich
für eine f. Herrschaft für
hier ein tüchtiges

Mädchen
für Zimmer - u. HanSarb,

Lrberberg 6.
Tücht-Mädchen
für Haus - und Küchen-
arbeit sofort gesucht '

Pensionat Wolfs,
_Kapellenstraße 81._

Alleinmädchen,
w. kochen kann, gleich od.
15. in ganz kl. Herrschaft!.
Haus gesucht. Nur beste
Zeugnisse. Kaiser -Friedr .-
Ring 82, 3, 10—12%. u.
3- 6 % Ühr.

ffldjtM. We
»der Hess, zuverl. Mädchen,
für Küche u Hausarbeit-
findet freundl . Heim und
Dauerst , in gut. Haushalt
von 2 Pers . in Landst. d.
Rheinpfalz . Zeugnisse u
Gehaltsanspr u . Photo
erb. Fra » Rob. German.

Kirchheimbolanden
(Rh einpfa lz).

Eins. Frl.
mit bescheid. Ansprüchen
bei familiärer Behandln
zu Dame gesucht. Kennt»
im Nähen erwünscht.
_Adolfstraße la , l ._

Tüchtiges Mädchen
oder einfache Stütze in
Villa ges., kleiner Haus¬
halt , Heizung, tägl . Hilfe.
Mohringstraffe 8, 8—11
und abends._

Sauberes tüchtiges
Alleinmädchen

in bess. Haushalt 12 Per¬
sonen) sofort oder später
gesucht. Vorstell. P. 3—6
Körnerstraffe 8. Part , r.

Zuverl . Alleinmädche«,
welches kochen kann, zu
einzelner Dame gesucht
Stirtstraffe 9. 2.

Tüchtiges, zuverlässiges

Âiäbchen
für .Küche u. Hans ges.
Zweitmädchen vorhanden

Frau Rospaht,
—Frankfurter Straffe 45.̂

Suche zum 8. Oktober
ein ' erfahrenes sauberes
Alleinmädchen für meinen
kleinen HcnMalt . . Frau
Geheimrat Schellenberg,
Adelheid straffe 95._

Tüchtiges
Allein Mädchen
mit guten Zeugnissen für
kleinen Herrschaft! Haush
gesucht. 4—6 Uhr meid.
Adolfsallee 29. 2.

Alleinmädchen
für kl. Haushalt gesucht.
Vorstellen vorm. Äieder-
waldstraffe 7, 1 linkst
Alleinmädchen

tüchtig u. zuverl ., d. koch
kann, für kl. Haush . (zwei
Personen ) gesucht
_ Scheffelstraße 1. 3 St . .
Eins . Mädchen p. Lande,
das alle Hausarb . verst.,
zum 15. Okt. oder svsiter
gesucht Adolsstraffe 12, P.

Tüchtige« Mädchen
für Hausarbeit gesucht
Schwalbacher Str . 53, 1.

Gesucht ein tüchtiges
Alleinmädche:
mit guten Zeugn. 2—5
Uhr Adelheidstr. 78. 1 St

Alleinmädchen gesucht.
Wetzgandt, Weberg. 39, 1.

Ein sauberes Mädchen
für kleinen Haushalt ge¬
sucht Schwalbacher Str . 38,
1. Stock.
IMm  MeinnckW
w. kinderl.. sof. oder spät
in kl. H. ges. Johonnis-
berger Srrahe 1. Part,_

Alleinmädche»,
tüchtiges, in besseren
Haushalt , drei Personen,
Wäsche wird ausgegeben,
aus sofort od. 15. Oktober
gesucht. Frank , Biebricher
Straffe 38.
MMtzss « An

für kl. Haushalt (2 Per¬
sonen) sofort gesucht.

Sichel.
—Moritzstraffe 37. 2 St .,

Tücht, Alleinmädchen
für sofort in kleinen
Haushalt gesucht Herder-
straffe 10, 1 links.

Alleinmädchen
in kl. ruhigen Haushalt
(3 Personen ) gesucht Kirch-
aasse 11. 2.AtigesWISM
welches gut kochen kann
u etwas Hausarbeit ver¬
richtet (Hilfe vorhanden!
für ruhigen Haush . ges.

Frau Mühlen.
Wartestr . 4a. Tel. 4385.

Dienstmädchen
mit guten Zeugnissen für
ganz oder tagsüber ge¬
sucht Frau Schellenberg,
Goethestraße 27. _
Sauberes Alleinmädche»
sofort oder zum 15. Okt.
ges. Frau Hammelmann,
Adolfsallee 35, 3. . _

Jung , fleiß. Mädchen
in kl. Haushalt (3 Pers .)
ges. Bismarckring 9, 3 lks.
Zuverl . 811. Hausmädchen
mit aut . Zeugn . für Arzt¬
haushalt gesucht. Borzu-
stellen zwisch.. 3 u. 5. Uhr,
.Taunusstraffe 22, 1.
Fleiß . Mädchen a. 15. 10.

ges ucht Herderstraffe 31, J,
Zimmer mädch.
oder ehrliche saub. Frau
gesucht. Pensson Riviera.
Bierstadter Straße 7._ _

Küchenmüdchen,
tüchtiges sauberes , das
schon etwas kochen kann,
in herrschaftlichen Haus¬
halt gesucht. Vorzustellen
Theodoren  straffe 4._

1 KlichenMüM
1 MWWlenii

gesucht
Hotel_ Wiesbadener . Hof.
Küchenmädch.
kür sofort oder zur Aus¬
hilfe für einige Wochen
gesucht. .Näheres

Platter Straße 2. ,
lüttes sich. löüen
für Haushalt u. Mithilfe
im Geschäft (Konditorei u
Kaffee) in sch. Taunusst.
in der N. Wiesb. gesucht
Näheres Karlstraße 32
Hinter h. P .. bei Klein._

Tüchtiges
Alleinmädchen
z. 15, Okt. n . Mainz ges
Georg-Auguststr. 8. 1 t . _ZllverWs.HWkniiWen
nach Soden gesucht. Vor¬
zustellen von 9—11, 3—4
Uhr oder abends
_Adolfstraße 14, 2. _

Junges saub. Mädchen
oder Frau tagsüber für
Hausarbeit sofort gesucht
Sonnenberg . Wiesbadener
Straffe 56, 1. _ _
I . Mädchen tagsüber ges.
Herderstraffe 19, 3 r.
Kräft . schulentw. Mädchen
aus anst. Fam . für leichte
Hausarbeit tagsüber ges.,
auch auf Stunden . Näh.
Dreiwe .denstr. 10, 2 r.

I . M. Fr . p. 10—12 u.
l -4 > geŝ Msmarckr . 32,.3.

Frau oder Mädchen»
nachm. %2—%4 Uhr ges.
Schwalbacher Str . 8, 3 r.

Besseres Mädchen
norm. 2—3 Stunden für
eichte Hausarbeit gesucht
ffiehlstratze.16, 2 rechts._

Junge unabh . Frau
von 9—11 u. 2—4 Uhr
ges.  Bismarckring 11, 3 l.

Monatsfrau gesucht
Herderstra ffe 27. 3. St . r.

Mönatsfrau gesucht,
vorm. 9—12, sos. od. 15.
10. Niederwaldstr .^ , P .^
Monatsm . od. jg. Frau
gesucht Taunusstr . 7, 2JL
Monatsfrau od. Mädchen
von 8—3 ges. Borzust. P.
10—12 Uhr. Jdelberger,
Eltv iller Straße 7.

Eine Monatsfrau
gesucht  Gr . Burmür. 5, 1.

MonatSfrau
3 Std . ges. Klarenthaler
Straffe 8, Part ._ _

Monatsfrau gesucht
von 8—10 Uhr. Borzust.
9—4 »der nach 7 Uhr.
tzeinzerlin «, Herderstr . 26

Monatsfrau gesucht
.Herderstraffe 19, 3 r.
Monatsfr . 2 Std . morg.
aes. Schierst. Str . 11.  2 r.
Zuv. Monatsfr . P. 9—11
aes. Milbelmstraffe 6, 1.

Gesucht
saubere junge Alonatsfrau
%9—%ll Uhr Walkmühl¬
straße 51. _ _
Monatsfrau od. Mädchen
sofort für 1—2 Std . tägl.
von einz. Herrn gesucht.
Anfragen von 8—10 u.
1-^3 Uhr, Albrechtstr. 1, P
S . Monatsfr . v. 8—10

gesucht Rheinstratze 33, 2.
Ordentl . Monatsfrau

in kle nen Haushalt (zwei
Personen ) gesucht. Simon.
Seerobenstratze 8, 2. _
S, Waschfrau 2 T. wchtll
gesucht- Ho chstraße 10, 1.

Heizer
für Dampfheizung gesucht
Frankfur ter St r . 14. P .

Heizer
gesucht̂ Hot. ,Hohenzoller«,

per sofort gesucht.
Friede. Zander jr . u. Eo..

Adelherdstraffe 44.

AeÄmtbr
sucht Holzhandl. Blum. ,

stellt ein
, Cramer . Stiftstraße 24.

Zuverlässiger unbescholt.

N
gesucht Eoulrnstraße 1._

Hausverwalterstelle
sofort gegen freie Wohn,
z. v. Off. unter E. 282
an den Tagbl.-Verlag ._
MM MMmi

per sofort gesucht.
Heinrich Fried.

^Kirchgasse 52.,

Stundenfrau
zum Ladenpntzen von 8—9
Uhr vorm, gesucht Weber-
ggffe 29, Eckladen

Saubere Frau
oder Mädchen zum Laden
putzen gesucht Nero-
itraffe,27.

Laufmädchen
od. Lehrmädch. ges. Gold.
geschäft Bok, Langg asse 4.

Laufmädchen
aus sofort gesucht.

Heinrich Fried,
_Kirchgasse 52.

Ordentliches

LMMWll
Leopold Cohn.

grosse Burgstraffe 5.
Laufmädchen.

auch größeres Schulmädch.
od. Junge gesucht Worthstraffe 15, Laden.

Botenfrau
od.Laufbursche
für den ganzen Taa ges
Kristall- u. Porzellanbans

^ W Weitz,
Wilhelmstraffe 40.

( Männliche Personen )

[ Kaufmännisch«« Personal )
Selbständiger

Buchhalter
sofort gesucht. Angeb. mit
Gehaltsansprüchen unter
U. 891 an den Tagbl.-V
( Gewerbliches Personal')

täglich von 8—12 Uhr u
von 2—6 Uhr gesucht

Bierstadter Höhe.
_Grenzstraße 5.
Stundenfrau von 8—11

gesucht Adelheidstr. 17, 1.
Saubere Stundenfrau

krankheitshalber für so¬
fort gesucht. Näh. Deiters.
Bismarckr ng 6. ,
S . ordentl . jg. Mädchen

täglich von 3—7 ges. Beste
Empfehl. Kaiser-Friedrich-
Ring 82. 3, 19—12% u.
3—6% Uhr. _

Saub . solides Mädchen
oder Frau zum Reinigen
groß . Büros stundenwe se
gesucht. Off . u. I . 895
an  den Tagbl .-Verlag ._

Frau ober Mädchen
für leichte Hausarbeit
2 Stunden dorm, gesucht
Scheffelktraße 11» Part.

Jüngere selbständige
WtonreurL

sow. Monteurlehrling ges
Elektrizitäts -Gesellschaft

Wiesbaden.
Lndwia Hansoh» «. Co.

auch Kriegsbeschäd., stellt ein

Menes,
Rheinganer Straffe 7.

Kilfsdrehrr
auch Frauen

stellt ein
PH. Häuser,

_Friedrichstraffe 10_
T. selbständ. Schreiner

ges. Schreinerei Courtial,
>rstraffe 31.

FahMer
kür Lebensmittelgeschäft
sucht Arbeitsamt .^Zim.,5.
rMm  ÄgslhnOer

sucht 65. Nölker, Luisen¬
straffe 5, Part . _ _
Damenschneider-Lehrl ng

ges. W. Dörr . Bismarck¬
ring 31. _ _ _

Lackierer-Lehrling
gegen freie Kost u. Logis
ges. ■ I . Wich, Biebrich,
Äeugaffe 6.

wird für sofort ges. Hotel
und Badhaus Spiegel . _AuMrsAu.utcbßifsr
sucht Färberei Wilhelm
Bischof. Walramstraße . _

Hausbursche gesucht.
Steib , Moritzstraße 9._

tzlHIShMK
mit guten Cmpfehl. sucht

Kaufhaus
Mürtendera

Wiesbaden. Neugaffe.

Hansbursche gesucht.
Reichard, Taunusstr . 18.
IllgM LaOllktzö'

sof.,ges . , Nheinstr.^27.̂ L
Kräftiger

gesucht.
NoriS.

Schwalbacher Str . 44 /46.
Schuljunge.

zuverlässiger, zum Aus¬
tragen gesucht. Moritz u.
Münz ei,_ Wil belmttr . 58.

Liftjunge
für sofort gesucht.
Sanatorium Dr . Schütz.

Panoramaweg 1—3

IvMsjigörWMA
uni)Aglöhner

s. Koch. Schierst. Str . 54c

t Weibliche Personen )

^ Kaufmännische» Personal J
Gebildete bilanzsichere
Buchhmrerm

übernimmt in den Abend¬
stund. Beitragen v. Büch.
Osf.,u .,S . 895 Tagbl.-V,

Fräulein.
gewandt u. tüchtig, sucht
Stellung im Geschäft,
auch als Empfangsdame.
Gefl . Offerten u. H. 896
an den Tagbl .-Verlag.
f Gewerbliches Person al")

Schneiderin,
die lange Jahre selbst-
stäitdig gearbeitet hat,
sucht wegen Mangel an
Material anderw. Besch.
Off,  u . B. 896 Tag bl.-Vl.

Geb. ev. Dame,
Vers. i. Haush ., selbsttätig,
kinderlieb, s. neuen Wirk.-
Kreis sof. od.- spät., auch
in feiner Pension . Angeb.
an Amtsg.-Rat Weitzen¬
born, Ilmenau in Thür .,
Waldstratze 1.

Wsi-Mk.
Für meine bisherige

Privat - Krankenschwester,
die mich viele Monate
treu u. aufopferungsvoll
gepflegt, ich daher in jed.
Beziehung empfehl. kann,
suche ich per 1. Oktober
Privatpflege in Wiesbaden
Direkte Off . an Frau
Dr . Hoffmann , Koblenz»
Mainzer Str . 69. Zu jeder
weiteren Ausk. gern be¬
reit H. Fuchs, Kttobes., z.
Zt . Katzenelnbogen. Sana»
toriu m Dr . Wolfs._

Fräulein
aus Württemberg . Tocht.
eines Gutsbesitz., welche
15 I . im Auslände war.
sucht Stelle zum 8. Okt>
als Haushälterin bei ein.
Herrn oder als Stütze.
Wirtschafterin . Hat gute
Kenntnisse im Nähen und
Kochen. Offert , u. A. 284
an den Tagbl .-Verlag . _
Bess. Fräul . sucht Stelle

als Saushält . od. Wirt¬
schafterin. Frau Kath nka
Hardt , gewerbsm. Stellen-
vermittleriu . Schulgasse7,
1. Stock. Telephon 4372,

Aelt. zuverl , Köchin
sucht Stelle . Näh. Marien»
haus , Frie drichstraße,_

G« M MllM
sucht Stelle als Stütze
oder zu Kindern. Angebote
sind n. U 899 an den
Tagbl .-Verlaa zu rickffe«.

Gebildetes besseres
Mädchen

(Doppelwaise!, 23 Jahre,
sucht Stellung als Stütze,
wo Mädchen vorhanden.
Marienhaus . Friedri chstr.
"Eine Ärsufe
sucht̂ leichte Deschästiminaals Stütze oder zu Kind.
Offerten unter W. 894
aii den, Tagbl .-Verlag ._

Zwei iüngere bessere
Mädchen

erfahren in Küchen- und
Hausarbeit , suchen Stell .,
am liebsten zus. Offerten
u., E. 895 Tagbl .-Verlag.

Best. Alleinmädchen
sucht Stell , in kl. Haush.
Näheres Eltviller Str . 12.
Hinterh . 3,St . links. _
I . Mädck». aus Thü rinnen
sucht Stellung aus sowrt
in kl. ruh . Hause. Oss. u.
G. 895 an den Tagbl .-Vl.
Suche z. 15. 10. od. 1. 11.

eine Stelle in kl. Haush .,
am I. bei alleinst. Dame.
Dr . Zeugn . vorh. Off . u.
S . 109 an H. Gieß , Ann.-
Erved., Wiestiaden. _
Fräul ., 30er I .. Baperin,
tückt. im Kochen u. Haus¬
halt , s. in frauenl . Haush.
sos. Stell ., Geschästshaus-
halt a. Laud bevorz I ;t
Mederwaldstr . 5, H. 3 L

Junge saubere Frau
sucht tagsüber Besckäft.
Weigand. Schachtstr. 20, P
[  M sinnliche Personen]
C Gewerbliches Personal ")

Langjähriger
Leiter

einer großen« tage
sucht dementsprech. Posten.
Landwirtschaftlich Betrieb
bevorzugt. Beste Referz.
Offerten unter U. 895 an
de» Taabl .-Berlaa.

Zahntechniker
f. Edelmetall sucht Be¬
schäftigung für abends.
Offerten unter L. 895 an
den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann.
27 I . alt , militärfrei , sucht
Stelle als Krankenpfleger
oder Bademeister. Gefl.
Offerten unter A. 282 an
den  Tagbl .-Verl . er beten.

Aelteres Ehepaar
sucht aus einem Gut in
der Nähe Wiesbadens
Stelle als Kutscher oder
dergleichen. Offerten unter
T. 895 a. d. Tagbl .-Verl.

ngblntt-DSger

md Mgmmii
sofort gesucht.

Tagblatt -Haus,
Schalterhalle rechts.

1
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Arbeiterinnen
werden eingestellt bei

Konservenfabrik„Hessenland"
Raunheim a. Main. 991

ßm oft« Sn«
zum Besuch der Landkundschaft gesucht für den
Vertrieb leichtverkaufiicher Artikel. An¬
fragen unter Z. 890 an den Tagbl .-Verlag.

Dllhei.Wer
und

MsOMmeil
werden zum Bau leichter Kriegsgeräte
sofort eingestellt von

MschinensM MgstzUg-Mlnberg
A.-G.« Werk Guftavsburg.

in Gustavsburgbei Mainz.

F152

Arbeiter nach Bayern
gesucht

V' -Jng . W. Breitung
Qnerfeldstraste3, I.

s ftnnietwipn|
1 Zimmer.

Adlerstraße 9 jU8itn .»8B.
2Iblerftr._ 10,_<5 .,jL Z., K.
Ädlerstr̂, 13 1-3 .-W. bill.
Ädlerstr. 35 1 8 -Tft . u. K.
äblerftr. 59 1 8 ._ u._ft., D.
Ädlerstr. 73, 2 r.,_l _3 ., K,
Bertramstr.19, M., 1-Z.-W.
'Bismarcks 39 3Zsff., Z., K.
Castellstr.» Stb ., 1 Z., K.,
n. berg._ SL Ädlerstr̂ ?, 2.

Dotzheimer Str . 62, Gib.,
1 Zim. u. K. Wh . bei

_Sv '.eß bof._ F 672
Dotzb._ 2tr . 66,_Ffo.. 1 Z.
Dotzh. Str . 78. Dst., 1 Z.
u. ft. an r. Vers. Näh. 1.

Dotzh. Str . 85. Mtzb., 1 Z.
Dofth. Str . 101 iL ., K,
L>otzh. Straße '105, Stb ..

1 Zim. u. Küche. 810̂ 51
Eleonorenstr. 8 1 Zim. u.
Küche. N.  Sir . 5. 1. B3109

Erbacher Str . 9, Frtsv-,
I-Zim.-Wohn. zu verm.
Nah^ tĥ ParU_ 960

Faulbrunnenstr. 8 1 8 . u.
ft., SB.Jffo . fof 1375

Feldstr. 3 sind neu herg.
I-Zim.-Wohn.. Küche u.
Kammer, z. v. N. P . 1141

Fe!dstr̂ 9/11, 1 Z.. K. 1385
Feld str. Ich, V., 1 8 . u. K.
Feldstraße 17 kl. Zim. u.
Küche_villig zu vm. 961

Feldstr., 19 1 Zim. u.
Frankenstr. 21, H., 1 Zim.
u. Küchê sofort. _ 1265

Frankenstr. 22 Ms.-Z.,
Friedrichstr. 10, Dackl.,
1 8 .. K.. fof. o. sv. 882

Geisbergstr. 9 1 Zim.. K.
_u._ftell. foß_o. 1434
Gneifenaustr. 12 1 Zim.,
ft.. 1>fp. N. 1 r. B 3056

Göbenstr̂ 19. JD7., 1-3 .-W.
Graben str. 28, Fsv-, 1 3-
m. öd. o. K. Näh. 3 St.

Helenenstr. 3, 1. 1L .-W.
Helenenstr. 11, Hth., 1 3.
u. K. Näh. H. 1516

Hell mundstr. 29, D., Z.. K̂ ,
Hermannstr̂ , 22 1-Z.-W.
Hermannstr 26 1-Z.-W.
_fos. od. spät., b. Stampp.
Hirschgraben7 1 Zim. u.

Kü che mit Gas . 1545
Jabnstr. 36 große 1-Z.-W.
Lehrstr. 12., S .._ I Ẑ.-W.
Lothr. Str . 28. S .. 13.
Marktstr. 12. S .. 1 3 . u.
Süfei « , 2 r. 1405

Moritzstr 15 Frtsp.. 1 3.
u ft.,_Hth._1_St ._ 966

Nerostr' 6. 1. 1 Zim. u fl
auf sof. ad. spater. 1426

Nettelbeckstr18. £>.. 1 3.
u Küche zu vm.- 810563

Nettelbeckstr 21. B.. 1-Z-
W Anz. 11—2. 8104 22

Oranienstr. 2 Dachwohn.,
1 Zim. u. Küche an ruh.
sol. Leute. Näh. Starck
Rheinstraße 56, 2. 15 24

Oranienstr. 47. Gtĥ 1 Z.
Oranienstr. 54, 1 Z
Rauenth. Str .. F., 1-Z.-W

U.  Rüdesh . Str . 31. 1 l.

Rheing Str . 13. Hth. D ..
_1-Zim.Wohn ._z^ .v, 1315
mic[)litr._17.JB .,_ 1-3 .-W
Stöberftr._ 3_ 1=8 -=2B-_ 16
Römerb 16 1-3 .-W. 927
Römerbcrg 27 1 3im .. K..
K._N _ Noller,,Vrh ._ 1406

Rübesheimer Str . 25 1-3 .-
Wohn.. V̂ Bv ., sof. 0. sv.

Schachtstr. 5 1 3 .. 1 ft.
_>Mtb.)_fof._zu, vnu, 1288
Scharnhorststr. 13 schone
1-3 .-W.. Ffo.. weazugSh.

,fof ._ Näh._P . l. 8 11641
Schierstein. Str . 11 1 3 ..
ft. cm einz. P ., Hth. 1445

Schwalb. Str . 21 1 Maus.
, u,,Küche. 1. Nov._
Schwalbacher Straße 83
Zim. Küche zu„ verm.

Scdanstr. 1 1 Zim, _u._ft,
Steina . 12 1-3 .-W. N. 1.
Steingasse 16, 1, 1 Zim.
u.,Küche._ Preis lo Mk.

Ste'ing.„17,1_3 .. K._ 974
Wagcmannstr. 29, D., 1-

ob._2=3 .=2B̂ an kl._ Fcrm.
Waterloostr. 6, Fs>p., 1-Z.-

. ,Nerbl,u.  Theis.
Wellritzstr. 11 "1 Zimmer,

K.,,u .,K ,̂zu verm. , 1518
Wellritzstr. 27 1 Dachw.,

l _8tm.,,ft ._ u. _ft._ 1503
Wellritzstraße 48 Zim. u.
Küche,_ Näh.„ 3._ Stock.

Westendstr.̂ 3, 1 3 -, K.
Borkstr. 23 1 Z. u K. im

Abschl. an einz. Pers f.
sof. 0. sv. ?L Lad, 87044

1 Zim. u. K.. Bdh. D„ sof.
Näh. Ne rost raße  36.

Faulbrunnenstr. 5, Dach¬
stock, 2 Zim. u. Küche auf
sof. zu,vm ._ N._P._ 1544

Feldstr. 18. S . D.. 2 3 .7K?
Aelbstr̂ 19,2,Zim . u. K,
Frankenstraße15, Dachst.,
,2 -Zim.-W.̂ sof,, 240 Mk,
Frankenstr. 16 sch. Dach-
wohn.. 2 3 . u,Jf .__ 1549

Georg-Äuguststr. 6 2-Z.-
_2B., Hth. D. Näh. Erdg. l.
Gn'eise nastr. 11. H„ 2 Z.
GSbenstr. 5, 'Mtb., 2-Z.:
W. N. Kchping. 811626

Gö benstr. 19. H.. 2-Z.-W.
Hellmunbstr. 15, H., 2 Z,
Hellmunbstr. 44_ 2-Z.-W.
Hellmunbstr. 46, Dachw.,
2 Zim. u. Küche. 1513

Hirschgr. 8. 1. 2 3 , u. K.
^sof.-_od.,swWh ^ , I486
Hirschgraben 10, 2, 2-Z.-

W. N. b. Sörr,, 1.̂ 1464
Hirschgr, 3<s2 -3 .M^
Karlstr.,38 .,Mtb .. 2,Z .,,K.'
Kellerstr. 5 Ms .-W., 2_ S-
Lehrstr, 12̂ Mtb.,̂ -Z.-W.
Lotbr. Str . 28, H.. 2 Z.,K
Marktstr. 22. Stb. Frtsv..
2 Z. u. K. an ruh. Mier.
Näh.,Vdh .,Griesel ., 1003

Maucrgaffe 3/5 2 bis ' 3
Zim.. Kücheu. Keller zu

- verm. Näh, im Laden,
Michelsberg 20, Hth. D„
2_3i «t-_ u. Küche. 1271

Moritzstr. 24. Hth. Frtsv.,
2 Zim.. Kücke sof. Näh.

,im Laden.,Drogerie.^989
Nerostr. 11_2_8 ._iL.ft._3b.
Oranienstraße 17. £>. D.
2 Zim. u.  Küche. _ 1441

Oranienstr. 25, Vdh. Ms.,
2 3 .. K.. Kell.. 11 —4  Uhr.

Oranienstr. 60 eine Ms.-
Wohn., 2 Zim. u. Küche,
sof. od. spät, z, vm. Näh.

_Vdh.̂ P^_G._Pesch,, 1525
Rauenth. Straße 5, Mtb.,
2 Zim . ix. K . auf 1.  Nov.

Rauenth. Str . 9. Mtb.
2-Z.-W. sof 0. sp. 83068

ßiänenthal. Str . 11. Mtb.
D„ 2 Zim. m. K. u. K.
sofort zu verm. Näh. bei
Ullmann._Vdh._2._ F 647

Rauenthal. Str . 12, Mtb.,
2-Z.-Wohn. sof. od. spät.
Nnh._ Luisenstr.̂ 9. F638

Frontsp.-Wohn., 1 Z. u.
ft., sofort zu vm., 1 Z.
u. K. auf Januar zu
verm. Näheres Weimer,
Westendstr. 28. 811638

2 Zimmer.
Aarstr. 14  2 Z., ft., Fsp.
Ädlerstr. 13 2-3 .-W. bill.
Ädlerstr. 19 Dachw., 2 3.
u ft. N. 1 St ., Römer.

Ablerstr̂ 26 2 Z.,K , 1507
Ädlerstr, 28 2'3 .. ft. N^P.
Ädlerstr̂ 35_ 2 Z.. ft.,_ ft-
Ädlerstr, 57 2 Z.. ft. 11, ft.
Ädlerstr. 5L 2 Z. u. ft,,_D,
Albrechtstr,39_ 2 3im .,_ K.
Am Römertor 3 2 kl. 3 .,

an eioz. Pers.  1534
Rertramstr. 19, H.. 2^Z,
Rleichstr. 27. H. D .. 2
Rleiilistr. 39 2 Z ft
Blücherstr. 5. H. M.. 2 Z.,
ft. N Bismarckr. 26, 1 l.

Blücherstr, 8, D ., 2_Z.. ft.
Vülowstr̂ 7._ S ._D ..,2 Z.
Cästellstr. 4/5 fch. Ms,-W.,
2 Zim, u. ft., Abschluß,ans sm. Näh 2 I. 1240

(fastclstraße 10, P .. 2 Z.
u. ft. N Ädlerstr. 7, 1520

Drudenstr. 8, M.. D., 2=8 .»
W. N. N.. Vrefrermann.

Ellenbogengaffe 6 2 Zim.
u. Küme zu verm. 1318

Emser Str . 46. Gth. P ..
2 Zim.  NL >aL1 .̂ F 642

Emser Str . 69, G,, 2-Z.-
Wobn. sos. od. spät.  978

Erbacher_g>U. 6, H., 2 3 .
ße 13 2 Zimmer

zu verm. 1556

Ellenbogen«. 3, 1, .. 3- ^1-
Zimmer-Wohn., Küche u.
Keller zu verm. _ 1395

Emser Str . 44 sch. 3=8 .=
Wohn., Fsp-, auf Januar
zu verm. Näh. Dormann,

Faulbrunnenstr. 9 3 fch.
Z. u. ft., im H. P ., fof.
zu verm. Näh. 1. 1362

Grabenstr. 20, 1, 3-3 .-W^
cv. mit Laden u. Werkst.
Näh. Luisenstr. 19, P.

Hermannstr. _22 „ 3-L .-W.
Karlstraße 39, Dach, 3 8-
u. ft. auf gleich.  1451

Kirchg. 49,_ 1 j „ 3I .M,
Klovstöckstr. 13, P .. 3 Z.,
ft. nebst Zub. sos. N. 2 r.

!kuisenstr. 43, 2, 3-Zrm.-
Dachw. mit Küche sofort.
Zu. ersr, b. Guldin. 89439

Nerostr. 9, bei'Reis, 3 3.
u. Küche  zu verm. 1331

Nerostr. 27,' H. Fsp., sck.
3-3 .-W. M  S , 2_oJ8 ^ 2,

Nerosträße 36, Stb ., 3 3.
u. Küche mit Garten sof.

Plattex Str . 77 kl. 3-Z.-
Wohn., 350 Mk., an r. L.
Näh, daselbst vormittags,

Rheing. Str . 17 sch. 3-Z.-
JB .J .i J9 . N. P . r. 1540
Rheinstr. 101. 1, 3-Z.-W.
Römerberg 10 3 Zim. u,
Küche._ Mb . H. 3. 1533

Rübesheimer Str . 27, eine
3-Zinu-Wvhn. mit Zub.,
Part, r., zum 1. 1. 19.
Näh, das. Part , l. 1561

Sedanstr. 3 3-Zim.-Wohn.
sofort od. später. 1557

Rauenthaler Str . 19, 1 r..
2-Z.-W. wegzugshalb, auf
1. Dez, od. 1. Januar.

Riehlstr. 11 mehrere kleine
Wohnungen von 2 Zim.
u. Küche, sowie 1 Zim.
u. Küche zu v Näh. bei
Claus,_Mtb._3,_ 8642

'Ilüberftr, 3_!Ieinc 2-3, -W
Röderftraße 12, Hth. D..
fch. 2-ZM .. auf sof. 15 42

Röderftr. 15 2 Zim. u. ft
Röderftr. 19, Hth., kleine
2-Zim.-Wr>hn, ^of._ 1541

Römerberg 6 2 Zim.. ft."
Dachwohn,_ 1444

Römerberg 7. Hth. Part.
2-Zim.-Wohn. zu verm..

. monatl. 20  Mk ._ 1486
Römerberg 35 2 Zimmer
u. Küche,zu_verm._ 1455

Roonstr. 6, 3, 2 Zim., K.
u. Zub. Nah. 1 rechts.

Saalgaffe 32 Ms.-Wohn..
2 Zim., 1 Küche._ 1456

Schachtstr_ 11_ fc&._2=_3 .=‘~
Schwalbacher Str . 6, Hth.,
.2 -Z^BLSchaefer, _ 1010
Schwalbacher Straße 44.
Hth D.. 2 Z. u. K. sof.
od. spät, zu vm. Nah. b.
HausverivgL H. 2. 1011

Schwalbacher Str . 77, V.
Mans.-W.. 2 Zim.. ft..

_fteHer._ SOafi. P . 1327
Kl. Schwalbacher Str . 4
Dachw., 2 Z ,̂ K _ 1519

Steingäfle 32. H. 1. 2 3.
_u., Kücke. zu verm. ,1453
Stein «. 34_ 2 Zim.,_Küche
Wal ra mstr. 23 2 Z^ u. K,
Weber«. 34 2-Z.-W., Dach,
. Abschl,_an_rLle_ute. 1514
Weilftr. 6. H. 2. 2 3 .. K.
N. das, u. Röderftr. 26.

Wellritzstraße 5, Hth. 1,
_2_Zrmmer u. Küche._
Wellritzstraße 44, Laden,
2-3im .-Wobn. B11 436

Wellritzstr. 45. Ffv.. 2 Z"
u. Küche an ruh. Leute.
Näb bei Kahn, 88934

Werderstr. 10 2- u. 3-Z.-
Wohn. zu verm.. Stb . l.
2 St . u. Erdgesch. Näh.
bei Waßer, Hth., od. bei
Wetzaandt. Dotzheimer
Straße 91. 81 0713

Westendstraße 20. Hth..
2 Zim. u. Küche. 88658

Westendstr̂ 23. H.. 2 Z.
Westendstraße 39. Hth.
2-Zim^Wohn̂._ 1314

Schöne 2-Zim.-W»hn, mit
Zub. auf 1. 11. ßläheres
Luxemburgstr. 6. L. 1554

3 Zimmer.
Adlerstr,_ 13 3-Z.-W. bill.
Ädlerstr. 35 gr. 3-Zim.-W.

Handw.-Betr,
Bertramstr. 17, 1, R. Biet,
g Zi>mmer_ u^ Zubehör,__

Blücherplat, 2 schöne3-Z.-
W. z. Jan . Näh. Lellwig.
Hellmunditr. 2,_1. B11675

Dobheimer Str . 18, V. 1,
3-Zim.-Wohn. u. Zubeh.
sof. od. fv- zu vm. Näh.
bei F. Wink das. _ 1539

Dotzh. Str . 171, SB.. 3 3".. es f «S RT740

Adolfstraße 8. 1, 5 Zim.
Wohnung, grob, auch
für Büro geeign., sofort.
Näh _b._Hausmstr._ 1057

Älbrechtstr. ' l6 » 2, 6 Zim.
sos. Näh. 3,,Skack̂ ,b 2ö0

Dambächtal 14. V. Erdg.,
5-Z.-W. m. Volk., Bad,
Warmw.-Einr., Gas , el.
Leit., bald. N. Philippi,
Dambächtal,12 -_ 1564

Delaspeestr. 2, Ecke Fried¬
richstr. 11, 5 Zim-, Küche
u. Zubeh.. 2.  Stock, auf
gleich oder später zu vm.
Anz useben nachmittags. _

Drudenstr. 4, 2. 6-Z.-W.
auf sos. Wh . b. Nocher,

_u,_ Luisenstr. 19. F 639
Emser Str . 46, 1. 5 Z. u.
Zub. s. 0. spät. Ä K.-
Frdr.̂ RiW, 56._ F 250

Emser Str . 47 sch. 5-3im .-
Wohn. mit reichem Zub..
Bad. Gas, el. Licht. ,1272

Herderftr. 2, 1, 5 sch. Z.,
El.. Bad, r. 3b . N. V. 2.

Karlftr. 37, 2, 5-Zim.-W.,
, 3b. Näb. 3. 0- 12. 878 06
Klarenthal. Str . 2 5-Z.-
Wohn. sof. od. spät. 1064

Lahnstraße 6 sch. 5-Zim.-
W. N. Herderstr. 17. 937

Moritzstr. 21, b. Dr. Bock,
5-Zim.-Wohn. mit reicht.
Zubeh., Gas und elektr.
Licht, Kohlenaufzug und
Tre vv enbel euchtung. 1333

Moritzstr. 52, 2, 5-Z.-W.

Steingaffe 14 3-Z.-W. zu
verm. Näh. H. P . 1487

Steina . 34 3 3 .. K. N. 2.
Stiftstraße 1V 3 Zimmer
u. Küche, Part ., auf gleich
od. spät, zu verm., auch
z. Möbelemstellen; eben¬
daselbst ist ein schönes
Frontspitzzimmerzu vm.
N.„Stiftstr^ 14,_ _ 1538

Stiftstr. 29, 2, sch. 3-Z.-
Wohn. z. vm. N. 1. 1560

Taunusstraße 44 3-8im .-
Wohn., Part ., sof. od. sp.
zu vm. MH. 2. St . 1234

Westendstr. 39, 1, 3-Zim.-
Wohn.. 1. Jan . 810687
Wilhelmstr. 18

Gartenhaus Part.,
3 Zimmer. Kücke. Bade-
raum. 2 große Keller ver
1. Jan . zn verm.. sehr
aeeign. für Bürozwecke.
Erk. b. M. Heimerdinaer.
Wilhelmstr. 18. 3. 1558

Yorkstraße 23 3 Zim. u.
Zub.. el. L. N. L. 811487

4 Zimmer.
GrBurgstr ., 17,_3.__4_ Z
Dambächtal 10, Gartenh.
Erdgesch., 4 Zrm., Küche,
Badezim., Balk., Warm-
waffer, Bade-Einrichtung.
Gas u. elektr. Leitung,
sofort. Näh. C. SBHUipvc,
Dambachtal 12, l ._  1565

Dotzh. "Str . 32, P ., schöne
4-Zim.-Wohn. sof. od. sp.

Goethcstr. 18  gr . 4-Z.- W.
Hellmundstr. "41 4-Zim.=
Wohn. sos. zu vm. Näh.
Hausm._ Herborn._88794

Hellmundstr. 43, 2, 4-Z.-
Wohn. sof. o. spät. Näh.
Luiscnstraße_ 19._ F 639

Kaiser-Friedr.-Ring 59, 3,
Herrschaft!. 4—5-Z.-W.,
Bad, reichl. Zubehör, zum
1. April 1919 zu verm.
Näh. 3_ StL -_ 1553

Kellerstr. 11 4-3w . N. 13^
Lahnstr. Nr. 9
4-Zim.-Wohn., Küche, Bad

u. Zubehör, mit und o.
Autogarage, zu vermiet
auf sofort. Dotzheimer
Straße 82. 1. bei Fritz.

Moritzstr. 29 ist eine fch.
4-Zim.-Wohn. zu verm.
Näh. Büro des Lausbef.-
BereinS. Luis enstr.„987

Niederwaldstr. 6, 1, schöne
4-Zim.-Wvhn. mit Bad,
Balk., el. L. u. r. Zubeh.
sofort zu verm. Näh.
das. heim Sa usmeister.

Philippsbergttr. 17/19 sch
4-Zim.-Wohn. sof. od. sv.
Näh._2̂ _Stock r, 1224

Rauenth. Str . 17 sch. sonn.
>8LSL _ auI_ 1-_ 4._ 1919.
Röderstr. 37 sch. _J =3 .=5ffi.
Sckarnhorststr. 22 schöne"
sonnige 4-Zim.-W. 1. 4.

Dcheffelstr. 8, 1, prachtv.
4-Z.-W- a. 1. April. Näh.
das. 3 St ., Schwant. 1559

Schwalb. Str . 4. 1. 4 Z"
u. Zub., sof. od.  sp . 1041

Sedanvl. 6, 1, sch. 4-Z.»
W. 1.  April Näh. 2. Et

Westendstr. 38, 1, 4 Zim..
Küche. Mans. sofort oder
später zu verm. Näheres
Part. lks. od. Hellmund-
itraße 33. b. Stoll . 1515

Yorkstraße9, 1, 4-Zim.-
Wohn̂ _ Sonnens._ 1269

Yorkstr. 19, 2, W. v. 4' Z"
2 Mans., schöne sonn, fr
Lage, auf 1. Nov. od. fa.
N. das. Neuhaus. 811754

5 Zimmer.
Adolfsallee 6. 2. 5 Z. mit
gr. ged. Balkon, 5küche,
Bad. el. Licht u. reich!.
Zubehör z. 1. 4. 1919 zu

Rheinstr. 78, 1. St .. 6-Z.-
Wohn. Näheres Rhein-

_itr 83.JB.̂ 11—12, 11 06
Scklickterstr. 6 ist d. 1. St.
6 Zim. u. Zubehör, auf
sofort od. später zu ver¬
mieten. Näh. Angufta-
ftr 19 Fernfvr 293. 1306

Eckwohnung,
Tannusstr. 13 Ecke Geis-
bergstrnße. 6—7 Zimmer.
Aufzug, elektr. L.. Gas.
Ztrlh., fof. ,od. fv. Nab.
1 St . bei_Haas_ 1109

Adolfsallee 11, P., schöne
ruh. 7-Zim.-Wohn., Vor¬
garten, Badez. u. Zubeh.,
auch für Bürvraume.
Näh. Hausmeister. _ 1552

Dotzheim. S tr. 8 7 -Z.-W.
Kaiser-Fr.-Ring 68 herr-
schastl. 7-Zim.-Wohn. m.
reichl. Zubehör. 14 36

Nikolasstraße 13 ist die
Part .-Wohn.. besteh, aus
5 Zim. nebst ZubeL,zu
vermieten. Nah. Büro
des Hausbesitzer-Vereins,
Luisenstraße._ 986

Nikolässtr. 20, 3 u. 4, W..
5 Z., Zub., fof. o. sp. N.
K. Koch, Luisenstr. 15, 1.

Oranienstr. 19, 1, schöne
5-Z -̂Ŵ , Näh._ P̂art ._1543

Rheinstr. '117, 2. Et., sch.
5-Zim.-Wohn., Sonnens.,
auf sofort oder später.
Näb. 1. Etage. 113.

Schwalbacher Str . 6, 1,
schöne 5-Zim.-Wohnung,

, Gas u. Ele ktr._ 1292
Webergaffe 7 5 -Zim.-W.
a. für GesMftszw . 1078

Wielandstr. 5, 3, 5-Zim.-
Wohn. mit Zentralheiz,
auf 1. Avril 1919 z. vm.

Wilhelminenstr. 37 Villa,
nahe Wald, herrsch. 5-Z.-
Wohnung zu verm._
Aohe5-W.-Mhmng
1. o. 2. St ., Rheinstr. 115,
mit Balk.. Bad. Gas. el.
Licht u reichl. Zub. bald
od. später, zu v. N. das,

6 Zimmer.
Adelheidstraße 88. Eckhaus,
3. St ., herrschastl. 6-Z,-
Wohn., gr. Balkon, gr.
ged. Veranda, Fremden¬
zimmer, auf April oder
fr. Näh. das. u. Luiien-
ftraße 19. Part . F7 05

Rdelheidstraße94. 1. St.
K-Zim.-Wohn. auf sofort
oder später zu vm. Näh,
daselbst 3 Stock. 13 67

Adolssallee 29
fch. 6-Z.-W.. Zubeh.. P.
Näh. Hausmstr. daselbst

MnlherbtlGA,
Sockv.. herrschastl. 6-
Z.-Wohn. mit reichl.
Zubehör, elektr. Lickt,
Zentralheiz.. Garten
sofort zu vermieten
Näh. Wohnungsnach-
weisbüro Lion u. Cie,
Bahnhofstratze 8.

Gr. Burgstr. 14. 1. 6-Z.-
Wohnung mit Zentral¬
heiz. u. elektr. Licht zu
vm. Näh, das. Lad. 1383

Friedrichstr. 40. 2 l.. Ecke
Kirchg., sch. 6-Zim.-W
u._reichl._ZuL sof. 1099

Herrngartenstr. 5 schöne 6>
od. 5=3 .-. W.. r. Zub.. neu
herg., Gas , elektr. Licht,
fof. od. später zu verm.
Näh, _bctf._ 2 JSOQ

Jahn str. 7 schöne6-Z.-W.,
2. Stock, inkl. gr. Bad
Balkon u. Zubeh,. Gas
und elektr Licht, auf
fof. ad. fp. Näh. P . 1403

Kirchgaffe 20. 2,  6 -Z.-W.
nebst Zubeh., bisher von
Herrn Zahnarzt Märker
bew.. a. f. Arzt o. Rechts-
anw. geeign., ab 1. 1. 19,
ev. früh., z. vm. N. das.
o. Photoh. Tauber. 1521

Kirchgaffe 22, 1, fch. 6=3 .=
W.. seither v. Sanitätsr,
Dr . Heb mann bewohnt,
fof. od. spät, z. vm. 1246

Lanzftraße 18 lNerotals
herrschastl. 6-Zim.-W in
schöner ruh. Lage,_ 1103

Moritzstr. 15 6-Zim.-W.
3 St .. 800 Mk.. auf fof.
od. fvät. Mb . 1 l. 1104

Moritzstr. 31. 3. sch. 6-Z.-
W.. r. Zub.. EI.. G.. )ö.,
Balk„ vollst. neu, sof. od
fv N. das, u. Rapp. 1105

Oranienstraße 22, Vdh. 2,
6-Zim.-W. N. b. Egenol-
u._ Luisenftraße_19._^ 355

Rheinstr. 46. 2. St .. 6-Z.'-
Wohn, mit Zubeh. zu v.
Näh. Landesbank. F205

Erstes Blatt . BeBt K»
-thringer Str . » «tzvß»
,elle Lagervürrme prerSw.TW«

Wilhelminenstr. 8. Erdg,
6-Zim.-Wohn. Näh. das.
4 St . b. Knoll u. Goethe-
straße 23. 1. bei Kals.

7 Zimmer.

Luisenstr. 17 Sak . ev.
Marktstr. 22 Laden » »
Saget u. ev. Wohnung
zu verm. Näheres .bei
Griesel das. o. b. Meier,
NikÄ asstraße 41, 1382

Mttelstraße 1. EKad« .
LeberL ^ A - Kell,. N^ tmf.Moritzstr. 37. Ecke Goethe-
straße, gr. Eckladen zu v.
Näb' Kronen berger. 1122

Nerostr. 27 sckT'Lad. mrt
Gal., äuß. bill., sof. o. sp.
Näb. Stb. 2. Dt. 1128

Nerostraße 27,. H., schöne
große Werksbatte sof. od.
später. Näh. H. 2. 1124

Luisenstraße24. 1, schone
7-Zimmer-Wahnung mit
all. Zubeh., für Arzt sehr
geeign., sof. od. sp. zu v.
Näh, das. Tapeteng. 1113

Rheinstr. 38
Alleeseite, zu sofort
oder tpäter
7-Zimmer-
Wohnung

im 1. Stock, besonders
auck für Arzt od. auch
Büros sehr aünstig
gelegen, zn vermieten.
Anfragen in d. Wern¬
handluna daselbst.

Oranienstraße 48 gr. Helle
Werkstätten. R. 3. F645

Rheinstr. 101 Laden sof.
Rötzerstr. 26 Lagerr. oder
_Werk st., a. f. Kohl. 1260
Römerberg 9/11 sch. große
Läden m. 3 . u. ft. u. fft.
Zub. bill. Näh. das. Hth.
P ., bei Berghof, oder bei
Steig er, Bisma rckring 30

Schierst. Str . 20 Läden
, zu vm. Wh . b. Roßbach.
Schierstein. Str . 27, 1, b.
K. Auer. sch. h. Lagerr.,
a. als Wer kst, zu be nutz.

Taunusstr. 19 kl. Laden,
m. od. o. 3-Zim.-W. 781

!Kaaemannstr. 14 Laden.

T- unusstraße 1. 2. Ober
gesch, r.. gr. Wohn, mit
2 Balk.. Bad, Gas. elektr.
Licht usw. zu vm. MH.
daselbst3. Obergesch., bei
Kanne u. b. C. Philfovv,
Dambachtal 12, 1. 1051

WklaistlO 40
1 Stock, hochherrschstl.
7-Zimmer- Wohn, mit
reicht. Zubehör. Bad,
Pcrsonenauszug, Gas.
elektr. Licht, Bacuum-
Reinig. auf fas. oder
spät., ev. für erstkl.
Etagengefch. Näh. Adel-
heidstr. 32. Anwalts-
Büro. Tel. 765. F651

7 Zim. mit reichl. Zbeh
s. od. fp. Kl. Brgstr. 11
Ecke Webergaffe. F208

8 Zimmer «. mehr.
Blumenstraße 7, 2. Stock,
hochherrfchastliche8-Ziin.-
Wohn., Bad. 2 Balkons,
Zentralheiz., Gas, elektr.
Licht. Garten, z. 1. April

, 1919 zu vermieten._ ,1555
Kapellenstr. 95 mit Äi "'
Dambachtal, Billa, 8
m. 86 . lZentralh.. elektr.
Licht, W., W.) mit fobon.
Gart, in Herr!. L. a. SB.,
fof. o. fv.. 2800 Mk. Aust.
Karl Fucks. Nerostr. 30 ,1

Nikolässtr. 23 neiu. 8-Z.
W„ 1. u. 2. R. P . 1474

Läden u. Geschäftsräume.
Büro Adelheidftr. 10. P„
2 gr. Helle ineincmdergeh.
Zim. zum 1. 1. 19 zu
pm.. Gas, Waffer, elektr.
Licht. Näh. 2. St . 1560

Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. MH.
b. Hausmeister das. F652

BiSmarckriny4, Laden u.
Werkst., beide m. Neben¬
räum., zus. u. a. getr.
N. Hausverw. Gräber,
Dreiweidenstr. 1. Part.

Laden «SSf«,
mit oder ohne Wohn., p.
für Gemüfegefchäft,, fof.
zu verm. Näh. Peiffer,
Ga.-Auauststr. 3, 2. 1107

Grotze Mrgstratze 19.
Me Mhlgche,

1. Stock find große belle
Räume für Gefchäfts-
oder Bürozwecke auf al.
oder später preiswert z«
vermieten. Näh. Buch¬
handluna JBfoil. _ 1551

Castellstraße10 kstWirt-
fchcrft zu verm. Näheres
Würthsttaße22, L. 1366

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
sos. billig zu v. N. das.
Part. l. oder Adelheid-
ftraße 28, 1. Fspr. 676.

Dotzheimer Str . 83 groß.
Lagerraum, a. als Wcrt-
stätte benutzbar, zu vm.
MH. Mtb. Part , r. F6 42

Emser Straße 46
Werkstätte zu vm _

Faulbrunnenstr. 9 gr. sch.
Gefchäftsr. m. Zub. 1118

Friedrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor rc. sos. o. sp.
Näh. bei Frau Haas,
Friedrichstraße 48, H. 2.

sofort zu vm. Nah. bei
Draibm. Bdh.  1 . j 646

Walramstr. 25 Laden, a.
f, Bürozw. od. Möbel-E.
UMMeT gäben,"

Webergaffe 56 Laden mit
1 Z. u. ftüd>e sof. ob. fp.
zu verm. Näh. 1 l. 1080

Ärlhelmstratze 16 find
am sofort oder sväter
Laden u. großer Saal,
einzeln oder zusammen,
zu verm. Der Saal mit
180 gm Fläche eignet sich
zu jedem größeren Be¬
trieb, Ausstellungsraum
oder dergl. Näh. durck^

Schr. ar. Laden billig au
vm. Ädlerstr. 43. P . 1289

■ Moderne Löden ß■ mit Nebenräum. Näh. >
»Hildnrr , Bismarckr. 2. »
Gute Existenz.
Laden Gr. Burgftraße 17.
Nro oder Werkstötten

zu vermieten. Näheres
Dreiweidenstr. 6. Part,
link«. Roß. 1837

Großer Laden
kos. , . sv. Kircka. 19. 1133

Klsßkl um
zu vermieten. Näheres
Lanaaaffe 7. 1241

Bür» von 2 großen Zim.
auf sofort od. spät. Näh.
Nikolasstraße 9. E. 790

Aohkl Mn
zu verm. Näheres Rhein-
ftratze 59. 2. Stock, bei
Architekt AßmnS. 1536
Wohn, ohne Zimmerana.

Bleichstr. 25 Dw . m. GaS.
Drudenstr. 7 m. kl. Wohn
N. Schneider. Mtb. F202

Schwalb. Str . 71 Mans.-
Wohnung mit Gas und
Kochofen zu verm. 1435

Wohn. g. Arb. Jahnstr. 36.
Auswärtige Wobnungen.

Einfamilienhaus » Eigen¬
heim. Eintrachtitraße 4.
6 Zim.. f. 1100 Mk. fof.
Näh. Dotzheimer Str . 26.

Eigrnh., Eintrachtstr. 5, i,
gr. 3-Z.-W., GaS, elektr.
Licht. Starrstr.. s»f. ». v.

JnBllla
mit großem Garten u
Feras.. 4—8-Zim.-Wohn
zu vermieten Bierstadter
Höbe. Wartestraße 3.

Schöne4-W.-Wohnilng
mit allem Zubehör, frei
gelegen, am Ende des
Kurparkes, in Villa, auf
sofort zu vermieten. Nah.
Hartmann. hier. Große
Burastraße 9.

In Eltville
ist schöne große Wohnung
von 6—9 Zimmer auf
sofort oder später zu vm.
Zu erfragen Polizerserg
Schäfer. Rbeina. Str . 49.

Möblierte Wohnungen.
Wallufer Str . 12, 1, drei

möbl. Zim. nebst löad,
Küche, Keller f. vorn. H.
od. Ehepaar bei allein¬
stehender Dame. Besicht.
2—4 Uhr.

XI. Villa*aj‘
5 Zim., Bad, Küche, mit

od. ohne Möbel.

Möbl. Zim^ Mans. «s» .
Albrechlstr. 25. 1, a. mbl.
W.- u. Schlasz.. Mektî .
eig. Ein «. Anz. b. 8 Uhr,
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BiSmarckring 11. 3 St . L,
schön möbliert . Himmer,
aut Wunsch mit gut-
bürgerl . Mittagstisch bill

Kleichsttatze 33, Brandeß.
ein nettes möbl. Zimmer
sofortzu ^vermieten ._

Kl. Burgstt . 9, 2, aut mbl.
Zim. mit reicht. Ver-
v-sleauna ŝofort, zu,verm.

Dotzheimrr Str . 12 möbl.
Zimmer,^ Kochgelegenheit.

Do^bejmer Str . 55. 2, sch.
mbl. Zim . m. u.̂ ô Pf.

Friedrichstr . 29, 2, a. mbl.
Zim. mit 1 od. 2 Betten.

Friedrichstr. 44, 3,"g. mbl.
Zimmer . sofort, zu verm

Geisbergstr . 26 mbl. Zim
mit, Kochgelegenh eit.

GerichtSstr. 1. 2 r.. m. Z.
Gäben str/33 , ^ l.. mbl. Z
Goethestr. 18, O b. möbl
_3im ., eleltr . Licht,,sepor
Hcrrnmühlg . 9. 1 r„ mbl.
Zim . m. v. Bens., el. L.

Karlstr . 11, 1, mbl. Zim..
separ., Eing .. .auf gleich.

Luisrnstraße 5. Gth. 1 I./
möbl. Zimmer mit separ

^Eingang zu, verm
Luisrnstr . 16, H. 2 r., m. Z
Proritzstraße 7. 2 l., schön
möbl.,Zimmer zu verm.

Oranienstraße 10, 1. gut
möbl. Balkon-Zim. mit
2 Betten, voll. Pens ., bill

Rheinstraßr 47, Gth. l. 1.
,elnf .,mbch, Z.,m .,g .,Kosr.
Schärnhstr . 24. P . r .. m. Z
Scklwalb. Str . 12. 1. m. Z
Schwalb. Str . 57. 2 r.. sch
^n ^ Erlerz . lSchrbt .f. v^
Schwalb. Str . 57, 2 r., g
m. Balk.-Z. m. r . Pens.

Wallufer Str . 12. 1. Et .,
.2 eleg. möbl. Zim . min
Badezim., 1 Kell., Küchen,
ben., bei Meinst . Dame.
Besichtigung 2—4 Uhr.

Mrkstr . 18. 1 r .. a . m. Z?
Zimmermannstr . 1, 1 r ..

gut mbl. Z., el. Licht, sof.

Am Kurhaus
sehr gut geheizte m. Zim..
ebenso möbl. 7—8-Zim .-
Wohn, mit Küche zu ver
mieten . Era tbüratze 3.
KellRTmöds.Zimmer
an Herrnz« v. Gustav.

^rdolfstraße,14.,3 , rechts
Behaglich ausgestattetesWohn- ii. Wchimmer

in gutem PrivathauS
Wunsch Einzelzim .. mit
Klavier , sofort zu verm.

,Rhrinstraße 68. 1.
Behaglich auSgestatteteS

Wohn-U. ölhlch.
mit Pension . in gutem
PrivathauS . beste Lage.
Sckwalbacher Straße 2.
2 St .. Ecke Rheinstraße

Leere Zim» Mansard. x.
Adelheidstraße 61, 1. neu
^ cr. Mansarde zumelunterstellen,zu van

Adlerstraße,56,einz . ZimI
Albrechtstr., 25.^ 1. Mans.
Bahnhofstr. 12. 1. ein l. Z.
Bertramstr . 20. V. D., I I.
Zimmer zu vm. Näheres

^Glaser , Mittelbau.
Blücherpl. 4 2
Göbenstr.' 9,,M .. 1 L“ Z.,s.
Hellmundstr. 23 Mans . z.
JKöbeleiniteHen zu verm.
Hellmundstr. 29. S . l . l. Z
Kerdcrstr . 27, P ^ r .. l. F .-Z
Kellerstratze 25. Rotzbach.
1 leer. Zim . sof. od. spät.

Kranzpl .̂ Fsp.-Z. N. I ĉ.
Moritzstr. 18 1 Dachzim
Moritzstr. 56 gr. Frontsp .i
Zim . zu vm. MH. Part.

Oranienstr . 24, P .. zwei
Mwtze Mansarden , auch
für Möbele instell en._

Oranienstr . 25 , 1
ritt  größeres u rin kl

^Zimmer zu vermieten.
Riehlstr. 3 sch. Ms. a. e. Pi
od. zum Mobeleinstellem

Echarnhorststr . sch. Part .-
Z. N. Rüd eSh. Str . 31, I l

Schulberg 9 2 [. Kamm.
Schwalb. Str . 12. 2. sch
,Ms . m—Kochh. a. r^ Pers.
Schwalb. Str . 45. Mtb.,
heizb. Mansarden , auch
zum Einst, v. Möbeln. ^

Schwalb. Str . 52, 1. leer,
od. teilw. m. Z. m. Kock-

-gel . au best. BerufSfrl.
Schwalbacher Str . 52, 2.
2 l. Z. an einz. D . o. H.

Scdanstr . 1_ leere Mans.
S eerob enstr._ 3 Frt sp.-Z.
Wägemannstraße 28 'leere,

Zimmer , Möbelunter,
stellen zu verm Näh im
TaablattbauS . Schalter-
balle recht,.

Walramstr . 11 heizb. Ms.
Weilstr. IS. Sch 2. separ.

J >fo rt.~NS. «1
Kestendstr . 19, 1, l. W
Westendstr. 21, 3 r ., Zim.

u. Mans.. ev. a. z. M.-E,
Zwei ineinanderaehende

hehbore Mansarden
mit Wandkleiderschr. zu
vermiet . Kronenbrrger.
«oritzstraß » » . >

Leere Mans. mit GaS u
Kochg el. We llritzstr. 35. 2.

Für ärztliche
Zwecke

stnd Wilhelmstr. 18.
2 Zim. mit eia. Eingang
Gas elektr. Lickt. Waff..
Anfzua. auf 1. Jan . 19
oder später zu vermieten.
Nähere, daselbst.

Keller. Remisen. Stall , x
Dreiweidenstr . 4 Stall m
Remise, ev. Wohn._ 956

l«neiienaustr . 12  Kart .-K
Nikolasstr 28 Weinkeller
mit Pack- u. Büroräum,
zu vm. Näh. bei Justiz¬
rat Guttmann . Orcmien-
stratze 15 _1485

. str. 34, 1, Siallf. 2 od 3 Ps . o. Klcinv.
Ätring . 12 g. Kartoffelkell.

Villa
mit mind. 10 Zimmern u
geraum Nebengelatz, Zen¬
tralheizung u. elektr. L.
äußerstenfalls eine eleg
Wohnung in Herrschaft!
Hause von ders. Ausdehn
u. Beschaffenheit wird z
1. April 1919 nur längere
Zeit zu mieten gesucht
Angeb. mit Preisang . u
I . 896 Tagbl .-Ver laa_

2 Etagen-Haus
oder Villa

mit Garten zum 1. April
1919 zu mieten gesucht.
Offerten mit Preisangabe
m, D. 893 a. d.,Tagbl .-Vl.

Kricgersfrau o. Kinder
sucht zum 1. Nov. 1- oder
2-Zimmer -Wohn. mit Ab¬
schluß. Off . mit Preis u.
L. 282 an den Ta M .-Vl.

Kriegerswitwe
mit 18jähr. Kind s. sonn.
2-Zim.-Dvhn . in kl. Land¬
haus , gesunde Lage. Nähe
der Stadt . Off . m. Preis
u. M. 894 a. d. Tagbl .-Vl.
'Nsulhtm  i . 4. 19
chöne sonn. 3-Zim .-Wohn.
im 2. od. 3. Stock. Ofs.
u, ll . 893 Tagbl.-Verlaa.

Ehepaar
mit 1 Kind sucht zum 1
Avril 1919 schöne 3-Zim.-
Wohnung in gut . Sause.
Offerten unter K. 888 an
den Taabl .-Verlaa.

4-W.-Wl>hMg
bessere ruhige Lage, derNeuzeit entsprechend, so¬
fort zu mieten gesucht.
Offerten unter D. 885 an
den Tagbl .-Verlag erbet.

mit Bedienung sucht 4-
5-Zim.-Wobnung. g. Lage
Preis 900 Mark. An«, an

Sckorkovs,
Rener^ Adler. Gorthestr.
8-WM-WohMg'

mit Zentralheiz .. Bade¬
einrichtung il. Mädchen.
tul>e zum 1. 4. 1919 von

älterer Dame gesucht. Off.
u. D. 896 an d. Taabl .-B.

Mbl. MhMW
mögl. mit Telephon, sof.
gesucht. Offerten unter
O. 894 Taabl -« erlag ._

1SH.f o|nuno

Heit, gebild. Fräulein
sucht kl. eins. möbl. Zim
ohne Pension billig oder
gegen Nachh. bei französ.,
engl., deutsch. Schularb.
Nah. Bismarckr. 5. P . r.

Wll-, « lldllg
MmsWe

elegant möbl. Zimmer,
womsalich srv. Eingang
Telephon elektr. Lickt, m
oder ohne Penston von
stabiler Pcrsänlichk. (Srn .)
ab 15. Okt. gesucht. Äng.
u. M. 898 an d. Tagbl.-B

Gebild ine. Dame suchtlnöblNtes. gut hetz
öores Wmer

mit gedieg. reicht. Bervkl..
in herrjAlWin

Hem.
Bevorzugt nobr Lahnstr
Lff . u, D.,895 Taabl .-B
Suche 2 möbl. Zimmer

mit Licht und Küchenb«
nub-ung. Offerten unter
K. 282,an den Tagbl .-BI.

Trock. helle Mansarde
oder Parterre - Zimmer
zu>m Unterstellen von
einigen Möbeln gesucht.
Gest, schriftliche Angebote
an Salomon , Adelheid-
strahe 94.,

In der Nähr der Fried,
richstraße sncke z. Unter
stellen der Möbel einer
8-Zimmcr -Wodnnng

Vollenden Raum
Off. u. F. 893 Tagbl.-B

l
Herrenheim

„Billa Medici"
Zimmer mit n. ohne Ber
pfleg. Frankfurter Str . 9
nnd Rheinttraße 1

Feinere

Pnvllt'Pension
s. Knra . u. Danerm
Billa Panlinenstr . 1
Eleg. Zimmer . Lift.
Tel.. Bäder . Warm-
wallerheiz., gute nnd
reicht. Bervfleaung.

Inh . : « . Elbers.

KlhWHM
für Knabe» und Mädchen.
Parkwea 12. Svcz . voll.
Unterricht f. geistig und
körperl, zurückgehl. Kind.
Oberlehrer im K. Liebe»
indiv. Erziehung . Gute
Verpflegung . Gesunder
Aufenthalt in Gartenvilla

kür erholungSbed. Kinder
\in Landavotbeke in Herr!
waldreicher Taunusoeg
Näh. Apotheker Hanow.
Sirsch-Avotbekc, WieSbad.

5lertöu L-
Prioat-Berkäufr ]

Bell. Kol«nialw .-Gefch.
im Weitend wegen vorge¬
rücktem Alter des Besitzers
abzugcben, eventuell mit
Saus . Ztäh. Tagbl .-Zwei!
stelle, Bismarckr. 19. i

Mehrere starke Läufer
iu verk. PH. Brendel,
Dotzhetnier Landstratze 93,
rechts Kahle-Rtühle. ,

Gute Milchziege
zu verkaufen, wird da-

, 'elbft auch in Pension ge^
2 Zim.. Z Betten , sucht ' nommen. Näh. Hebgen.
Ehepaar u. ä.t Sohn für
dauernd . Küch.nben» elek¬
trisches Lickt. Piano erw.
Ott , u S . 891 Tagbl .-S.

Möblierte
2-3mmel-Ävhm!W

mit Küche per 1. Rovbr,
iRr ält. Ehepaar gesucht.
Off. u. O. 895 Tagbl.-S.
Komnge m\  Wmer

mit 2 Betten für zwei
Damen mit Küchenbenutz.
zum 1. Nov., elektr. Lickt,
gesucht. Dauermieter . Oss.
u, I . 892 a. d. Tagbl.-Äl.

Aeltere gebild. Dame
uckt zum 15. Lckt.. Nähe

Bahnhof, ein grötz. gut
möbl. Zimmer mit Kastee,
Sonne / Elektr» Zentralh .,
in feinem Hause. Gerl.
Offerten bitte u. Z. 895
an den Tagbl .-Verlag _̂

Möbl. Zimmer
mit Licht von anst. j. Frau
«suchst. Off. mit Preis
u. Z. 894 a. d. T ag bl.-Ll.
Halbinvalider älterer
Offiziera. D.

ucht bei guter Familie
? ufnahme mit voller Ber-
pflegung für längere Zeit.
An« bote unter L. 894 an
btu

Schiersteinerlach. _ _
Eine schwere Ziege,4jöhrig , sowie ein fünf

Monate aller Bock zu
verkaufen bei Burkhard.
Kastellstratze 95, Biebrich-
Oit , Bahnhof . _

5 Mon. alt . Ziegenkamm
zu verkaufen. Sckräter
Frldstraßr 15, Sth . Part.

Junge Dobermänner
zu vk.  Aleri . Nerostr. 24.
Edle Doberm^H. z« vk.

Wiederich, NiederwaldstrN
Bologneser Hündchen.

Rüde, kleinste Rasse, sehr
wachs, u. anhänql -, bill. zu
verk. Stbnatz, Revostr . 39.

Bier junge Hähne
u verkaufen. Hebgen

iersteinerlach.
8 Taube«

zu verkaufen bei Becker,
Steing asse 16, 1.

1 Tigerfell
und 1 Leovardenfel
zu verk. Sändl . anSaeschl.
Gra ekk. Rerotal 45. Part.

Murmel -Pelzgarnitur
zu verk. Anzuf. v. 10—1
vorm. Händl . Verb. Näh.
Rauh ut. Bleichstr. 30, V. 3

M . WM
lEdelmarderkehles vreisw.
zu verk. Besichtigung von
11—12 u. 2—4 Uhr nach¬
mittags Kleine Wilhelm¬
straße 7. 2. St .. Wenz_

Mod. gr. Pelz -Cape
kSealkan.s für 140 Ml . zu
verk. Näh. Wedig, Rhein-
itr . 34. Gib. V. I.  10 —1.

2 Hüte
schw., 1 Samt . 1 Takett
guterhalt ., verk. Kindler
L>ellmundftratze 25. 2 r
2 Kapothüte f. ält . Damen
2 runde Trauerhüte , ein
kleiner runder Samthut
zu verk. Fuhr . Luisen
strotze,14 . 3. ,

Eckte Bernstein -Kette,
30 Mk., zu verk. Hofmann.
Seerobenstratze 26, H. 1.
nur von 2—4 Uhr.
Altertüml . Uhr
au? Holz, gefchw. Form,
zu verkaufen. Ackermann.
Wörthstraße 9. 2.

Ein Svinett -Klavier,
sow. mehr, gute Gemälde
aus Privath . zu vk. Adolf
Lion, Kaiser-Fr .-Ring 44
Mandoline » u. Gitarren,
einige gute aesp. Jnftrum .,
Violine billig zu verk.
Seibel , J ah nstr. 34, 1 r.

Rr . 3 Folding Brownie
ganz neu. zu verk. Fried¬
richstraße 48. Bnttler . _

Phot . Apparat , 9X12.
mit Ständer u. allem Zi« .
f. 85 Mk. zu vk. Kracken-
beva er. Krankenftr . 8. 1 r.

Photogr . Apparat,
Reise-Kamera , 9X12 , fast
neu, zu verk. Köhnlein,
Dotzhermer Stratze 11._

Markeü-Kontrollkasie,
4teilig, 1 Waschmaschine,
eine Wringmaschine, eine
Schinken-Schneidmasck
verk. Näh. Jahn , Mii
ierg 10. Part.

Eine neue komplette

8WW .-M.
sofort zu verk Anzuseh->n
von 11—1 Uhr bei Alois
Winter . , Jahn str. 46. 2 r
Reue mod. Küchen-Einr.
u. Küchenschrank zu verk.
Klapper, Dotzh. Str . 28.
Kpl. Frisenr -Einrichtnng

zu verk. Wehers, John-
stratze 29. Port.
Rähmasch'ne bill. zu vk.

Krieger . Fran kenstratze 22

zu verk. Odernheimer
Scha chtstraße 17. Part ._

Z« verkaufen
eleganter Pumpen - Klavv-
wagen m,t Verdeck, voll¬
ständige schöne Pupwen»
küche. Wcrmer. Winkeler
Stratze 8. Frontsp.

Guterhall . 2flammiger
Easheldm

mit Abflussrohr zu verk
Dre«. Dck arn .iorstttr. 32.j[

GaSherd, Zflam..
Junker u. Ruh , fast neu,
zu verkaufen. Auerbach,
Bülowsrratze 11. 1 lin »̂.,

2 Gaszualampe»
lstehendeS Lickts, Sflam.
Gasherd (Junker u. Ruht.
1 Bratsche zu verkaufen
bei BürschgenS, DelaSpee-
trotze 2. 1._

Alle Hasen,
Hühner nnd Ente « zum
Schlachten verk. F. Ru ».
geller. Dodbeim Oberg.,20

Stallhasen
in großer Auswahl zu vk.
bei Jakob (Srnmentrann,
Gärtnerei . Wellritztal._

Edle Belg. Niesen,
314 Mon., b llig zu verk.
Fran kfurter Str . 14, $1

Hasen mit Stall
Georg. Schanke,-Badeŵ 7

Nosbacher Str. 10, 3—o. Zimmer-K'osett.
~ . Gütung . Wrina -Maschine

? Tanse . Stuck preiswert zu verkaufen
« öecL  I Eilboten Gesrllsch. »Blitz"Auguststratze. j Coutiustratze 3,  Part.

Akklmulator.. »ötterlffl
(8 Bolti . neu, abzugeben.

Gießler . Biebrich.
Adelbeidstratze4. Parterre

Wir haben zwei große

Wasser-
Reservoirs

zu verkaufen und bitten
Interessenten um Besicht.

Loc
Fabrik elaff, Radbrreifungohne Pneumatic
^ . G. m. b. H.Malnz -Kostbrlm. 1027

Badewanne
säst neu. aus Emaille , u.
Denker, zus. zu verkaufen.
Nah. « tabsarzt Bollert
Rheinstraße 7ö. _l v

3 Hafenkosten.
groß, 2tür .< billig abzu¬
geben bei Kraus , Lehr-
stratze 12, Part.

Für Gartenbesttzer!
Em Wallerboiler , als

Reservoir oder Bassin
verwendbar, zu verkaufen
I . Marklosk. Hockstätte«.
ttraße,14 .„ .Tel. 2431..

Gebrauchte Flasche«
Kübel zu verk. Schiller.
rWratze. 31.

Div. kl. Kisten.
Stickrahmen zu verkaufen.
Mues . Körnerstr . 2, P . r ..
von 1—4 Uhr

Dachpappe
zu verk. Adolfstratze 7, im
Altertumsaes ckiäit.

Hundehütte.
Rasenmäher.
Wrinamaschine.
eis. Laubenstanaea.
70 div. Weinflaschen

zu verkaufen. Sckweitzer
Älwinenftraße 6. von 9 b
12 und 3- 5 .Udr.
Grummetaras
zu verk. E. RittershanS,
Äarstratze 69. 1—3 Uhr.

Eine Grube Mist
u verk. Georg Rübner,
loonstratze 5.

( Häitdlrr -Verkaufe '

in FnchS, Feh. Skunks
usw. billig zu verkaufen

Michelsberg28
Mittelbau 1 St.
Tel evbon 1547.

Eleg. ßtzlchi«.
in Mah .. Nutzb., Eichen
mit 2- u. 3t. Sviegeischr..
von 850—3500 Mk.. mod.
Sveisez.. dunk. eich. Wohn,
zim.. mod. Küchen mit
Kristallfacettv .. Schreibt.
Bücherschl.. Kleiderschr..
Betten . Matr ., Pat .-R. in
Men Größen . Deckbetten.

Möbel-Bauer.
_Wellcitzftratze , 51._

Mod. Küchen-Eiuricht .,Landarb ., Flurtoilette»
Trumeau vk. bill. Schrein.
Seibel . Jahnstratze 34.
3 Einmachständer zu vk.
Petrh , Bleichstratze

s KllWsllA
Lim Me MzlM

wird zn kaufen gef. Näh
Eich. SÄübenstraße 2.

Wachsamer Hofhund
zu kaufen gesucht.

Heinrich Werner,
Kupfermü ble.

Brillanten
Perlen

Servrre . Leuchter. Pokale.
Bestecke. alte Gemälde.
Kupferstiche. Porzellane a
Figuren . Talle» kauft z»

hoben Preisen
Rosenau
3 Marktplatz 3.

^ . Telephon 6584.

KWlksOl!!!
Pfandscheine. Brillanten
lAestecke. Leuchter. Auf.
lätze. Mufikinftrumente «
Pelze kauft zn hoben Pr
^ul . Rosenfeld,
15 Waaemannstraßr 15.

Telephon 3964.

in iedrr Fällung , sowie
Reinplatin u. Brennstifte
kaust dir amtl . berechtigte
Anfkäuferiu
Frau Rosenfeld
_tä ^ Wagemannstr.

Pehsachen
Brillanten . Schmucksachrn
Service . Bestecke. Pfand,
ckeiae. Grammovbo >e.

Mollkinsttumente . Kinder-
svielzeuge. alles BuSrang.
kauft zu allerhöchsten Pr.

Prauner Plüschmantel»
Größe 42—44, preiswert

i kamen gesucht. Sen'
.eora-Auaüitit r. 8. P.

Bücher
kauft H. Gieß. Hauptpost,
Rbeimtratze 27._
Pkandolinen u Gitarren
lauft an Schellenberg,
iSkirchgasse^ 33.

8H2 jtlWkMM
guterhalten , zu k. gesucht
Wrback. Wr stendstt 21.

Gebrauchte Bbricht.
- Dicktcnhobelmaschinezu

kaufen ges. Krag, Erbcn-
beun. Frankfurter Stratze

Ekektr Avvarate . Nhre«
Musikwerke. Grammophon
kauch defekte» kauft
ltzießler. Biebrich. Adrl-
hridstraße _4.,Parterre ._
Warenankauf!
Alle beschlagnahmefreien

Sachen, sowie aus Ma¬
tratzen Roß.iaare u. Kapok
und Klaviere kauft
_Ludwig . Adlerstr. 5._

Kaufe städtifchers. freia
Möbel aU. Art
sowie aus Matratze»
Roßhaar u. Kapok

Bettfedem
und alte Lüster u. Koülen-

Badeöfen.
O Kannenbera . Walram.
straße 27. Telephon 3129.
Rur aus privater Hand

ein Speisezim. od. Herren¬
zimmer u. Salon zu kauf,
gesucht. Hugo Ketzler,
Hell mund stratze 22.

Bom Maaistr . frei«, gebe.
Küchenherd

zu taufen aesuckt Rehm.
Mirdrichitraße 50. 1 US,

3cif.gflbri Wtst
cvt. auch Hokzfenster. etwa
2—2,50 Mir . breit u. ca.
2.50 Mtr . hoch, mit 'oder
ohne Verglasung aesncht.
Rheinische Elektrizitäts-
Gesellschaft m, b $>„

Wiesb aden._ Luisen str. 8.
Ziegelsteine,

einige Tausend , auch ge¬
braucht. kamt E. RitterS-
Lauls. Äarstra tze 69.

WM. Mm
Lumpen w. abaeholt z«
allerb Preis S Sivver,
Oranienstr 23. Tel. 3471,
Flaschen Lumen. Pavier.
Hasenfelle. Roßh.. Tevv»
kauft stets Sch. Still.
Bliicherstr.,6 .^ Tel. 6058,
Flaschen,. Papier

Roßhaare . Kapok n. alle
auSrangiert . Sachen kauft
D. Sivver . Riehlstr 11.
Par terre . Tel ephon 4878.

Mdiger Mails!
Ampen, Papier,

Wein- n. Settflaslkien.
kKorken zu erhöht. Söchst-
preifeni . Acker. Wellritz-
straße 21. Telephon 3930
Postsch eckkonto l9 659._

Kartoffelschalen,
_ _ _ _ sauber gewaschen, kauft

Klapper, Dotzh. S tr . 28.  i Geis berastratze 9, Kl eber.
Flaschenzüge, Kartoffelschalen,

nicht unter 60 Meter lang , sauber gewaschen, kauft
20 mm stark, zu kauf. ges. sedes Quantum . Lehmler.
Diehl . Frankenstratze 26. Dotzhcimer Str . 123, H. 2.

Alle ausrangierten
Sachen

in Kapok- u. Rosthaar-
Matratzen k. Frau Sivver
Oranienstr . 23. T. 3471

Bon Privat guterhalt.
nnßb. Herren -Dchreibttsch
kDivlomat). Chaiselongue.
Linolenmtevvich u. Läufer
<10 Meter lang ) zu kaufen
gesucht. Ottert . an

Lemaen.
_Herderstraße 10. 3. _

Knochenmühle gesucht.
Weidemann . Gr . Du rmtr.

Kleine Hobelbank,Schreinerwerkzeug, Leim,
Politur . Farbenreste kauft

Flottes ausdauerndes und schneller

Gespann,
Ein- oder Zweispänner, absolut fromm, fehlerfrei u. zu»
fest, das auch leichte Geschäftsfuhren machen kann, mit
Geschirren, Halbverdeck und offenem Wagen sowie 1—2
leichten Arbeitswagen sofott zu kaufe» gesucht. Radio-
Werke, Rheinböllen.

Nicht wegwerfen!
Bin stets Käufer von gebrauchten

Lüstern. Badewannen , Badeöfen
(wenn auch ausrangierten).

Zahle hohe Preise bei sofort. Kasse.
August Reininger

Wellritzstratze37.
Tel. 6109. Tel. S10S.

Antike Möbel
wie Schränke . Kommoden . Sessel. Stühle,
owie gute Perser Teppiche sucht Sammler
zu hohen Preisen. Städtischers. freig.

Lustig, Taunusstraße 25.

Kapttalien-Angebote)

auf 2. Hypothek ausznleih
durch

Ludwig Jstrl.
Webergabe 16. I. 9—1 Uhr

Fernruf 604». „
40,000 Mk. auf mögl.
Hhp. sof. auszuleihen.

Off,  u . L. 875 Togbl.-Bl.
63- 70,000 Mk..

ev. get.. am gute 1. Lvv-
auSzuleihen. Off. unter
S . 890 a. d. Tagbl .-Verl.
!' Kapttalieu-Gesuche )

Beste jillpM-Alltage.
Rchlatz-HypothM

an gesickerte Stelle auf
Wiesbadener Kleinwohn..,
.Häuser in guter Lage eiv-

ctr . mit stets pünktlick
^inS-Eing . zw. Flüllig-
mackung zu vcrk. Refl.
erhalt . Off durck

Jmmobilien -BerkttirS,
Gesellschaft m. b.

jetzt Marktvlatz 5.

Bedeutende Großstadt
NorddcuticklondS nimmt
Kapitalien bei geaeiiseit.
6monatlrckcr Kündig zu
4 %% v A. oder auf drei
Jahre feit zu 5%  p « .
entgegen. Offerten unter
E. 8W an d. Tagbd -Vert

ZMÄssM
s Jmmobiiien -Berkäufe )

Gunst Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 665«.

Wilhelm straße 56.

Stets gönstige Angebote
Billen

u. Etagen
in Men Preislagen

kauf- und mietweise, anch
wir

zu. 5 Broz Zinsen geiren um,
vrima 1. Htzpothek luntcr ^Umgegend. Jeder Käufer
60 Proz . d. ie.daer. Taxe ) ohne AuS». hochzufriede».
XSnÄ 'Äl Jos . Bruns
?."ä *h"Ä ****Ä "°" *«<» «■•« ■ *•« »•
Resl. erfahren Näh durch

Jmmobilien -BerkedrS-
Gesellschaft m, b. S,

jetzt Marktplatz 5.

Zwei schöne Billen
CIO und 12 Zimmers in
bester Lage zu vert Nöltz
Nass. Landes bank. S 100
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Wohn.-Nachw.-Bür»
LwN & LlS.

IBahnhofstr. 8. T . 708.
Größte Auswahl von

| u flaurobieficu
jeder Art.

S

Ein ». Vorderhaus.
v-Zimiiier -Wobnung. ruh.
Strane am Bahnhof, gut
Zull . u. reut ., zu verk>
trnrfen. Cff . u. D. 891
gn_ben TagbL-Berlag . _

10 Min . vom KurhanS
1 hrrrfüiaftl Billa. 10
■ Zi >».. Badz. u. reicht
I Zub.. l,»lisch. Garten
I freie ionniae Saat.
I wen. Weaz. 25 000 M.
1 unter dem reell. Wert
| für nur 75 000 verk.
I O. Enael , Adalfstr. 7..

Vi»fa»ii !ien-HauS,
8 Zim.. Veranda, v. *.
Senttnlh .. ar . Gart ., sch
Aussicht, an Strafteub ..
Grenze WieSb.-Bierstadt,
für 12 000 Mk. zu verk.
Oif u. B. 882 Taab !.-B.
Geschäftshaus

in allererster Gescktifts-
laae zu vk. Karl Maurer.
Sckiwalbacher Str . 41. 3

Slllanacnbad . Kleinerer
PensionshauS , 12 Zim. M.
Obst- u. Gemüsegarten,
in best. Loge, bill. zu verk.
oder verm. Näh. bei Aug.
Winter . Schlangenbad.
^JmmobMen -Kausgesuchr)

Kl . Villa
7—8 Zimmer . mit Gart .,
zu kanse» gesucht. Offert
u. K. 891 Tagbl .-Verlag

Billa
in

Wiesbaden
oder dessen Nähe am

Naern
8—12 Räume , zu
Jnufen ocfurf’t. Ana
u. V. C\ 523 an ^ n.
validendanf . Slnzeia.-
Anu. Wiesbaden erb.

Billa m Stall , u. Gart,
fof. zu kaufen gef. durch
ArnaLd. Weilstratze 2. _

Kl. ftatiS mit Garren
gu laufen aef.. nur Siadt-
teil Wiesbaden. Off . u.
W. 885 an den Taabl.-Bl.

Wann
in Sonnenbera
Nähe Wiesbadens , aeaen
Larzablung

m »esBt.
Offerten unter A. 283 an
den Taabl .-Berlaa.

l PaAgWe I
Elilgehmdes

Wlllll-WW
mit Konzession s. EngroS.
u. Detail -Verkauf zu vacht.
oder zu kauten aesucht.
Angebote unter H. 892 an
den Tagbl .-Verlag.

l MM 1
Berlitz Schule
Französisch. Englisch,
Italienisch, Spanisch,
Russisch, Polnisch,
Holländisch, Schwedisch,
Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte, wo¬
durch rasches und richtiges

Erlernen sicher.
Rheinstr . 32.

Larcin-Nntrrricht
erhalten Schüler all-r
Klassen mit bestem Er¬
folg. Mäßige Preise . Off.
u. K. 895 T̂agbl.-Verlag.

Cand. vlsil. bat n. einige
Stunden frei für Nachh.-
Unterr . N. Tagbl .-Vl. Qr
Schreib- u. Buchführungs-
Unterricht für Erwachsene
J . H. Frings , Rheinstr . 63,1
i. H. Restaurant Wies.

Rund- und Zierschrift
nnt. Gar. ik. sich. Erfolsros
b. d. schlecht. Handschrift.
Einf.. dopp., amerik. und
iloL -Bucltloor . l 'al<0027.

Staatlich arvr . Lehrerin
im Ausland gewesen, er¬
teilt Untrrririrt und Nach,
hilfcfttinbcn. Näheres n.
W. 895 an den Taabl .-B.

Zweimal n>iid>. Klavier.
Nnterrid 't rinfdiL täglich
1 Stunde Neben monatl
12 Mk. Anfragen unter
W. 833 an d-u Tagbl .-Bl.

! Bivlin - u. Klav.-Nntrrr.
w. ardl . ert . Uebungjzim.
vorh. Dotzh. Str .. 55, 2.

Wer erteilt ae"en aute
, Nezahluna aründlichen

, krustfahrsruutemcht?
I Offerten unter B. 895 au

den Taabt -Berlag.

Gründlichen Unterricht
in iUaoier . Mandoline . Gitarre (Saute ) erteilt

grau Meta Heller , Wwstr . 25. %
Für unsere Mitte Oktober beginnenden

Gymnasiasten - und Abend-
Tanzkurse

sind noch weitere Anmeldungen von Damen
und Herren erwünscht.

Privatunterricht in allen Tänzen jederzeit.
Eigener gr . Unterrichtssaal i. H. der Loge Plato.

Julius Bier und Frau,
Lehrer u. Lehrerin der bildenden Tanzkunst,

Adelheidstraße 85 — Fernruf 3442.

MMm.Gesunden
250 Mark

in Mauern Kuvert Verl.
Gegen s. g. Belohn, crbzu.
gebep Karlitratze 15, 2.

Silbernraue aestr. Tasche
mit Portemonnaie . Karte
kür Strümpfe . Taschentuch
u. Tovvrlschl. AdolfSallee
bis EderuSkrrw. verloren.
Gea. Bel. ,Lellinastr .. 1. 2.

Verloren
brauner Herren - Glace-
Handschuh am Freitag v.
KnrhauS bis Lcmaaalle
Wiederbrinaer erh. Bel
Abzug. Europäischer Hof.

Verloren
frtdener ArbeitSbeutcl

zwifd'eu Rosen- u. Emker
Strafte . Genen hohe Bel.
abzugeben Emsrr Str .^ 0.

AWmIllWkk
der Mttwocki. den 2 Okt..
nnckts 2 !̂ Uhr. 2 Damen
u. 1 Herrn von Klovsiock-
siraßc l n. NikolaSitr. 32
dann nach Emser Straße
gefahren hat . wird ge¬
beten. die schwarze

Federrmche
gegen gute Belohnung ab.
zugebcn bei

Maior Herber,
NikolaSstrafte 32. 2. ^

Dkl^grün . tv. Kn.-Mübr
vl. B. Blücherstr . 29, H. P.

Wäsche
zum Waschen u. Bügeln
wird wieder angenommen
-dran Prrft . Wallufcr
Strafte 9.^Trlevhon,1717,
Tücht. Frilertte
in Londul . u. Maniküre,
nimmt noch Kunden an
Sckiulz. . Herrngartenftr . 8

Etektr. Kcptbehandlung
gegen Haarausfall.

Anny Kupfer , Langg .39, II.
SchLnheitSpfl-, Nagelpft
H. Rudorf . Mittelstr . 4, 1.
an der Langgasse.

[ BMied« )
Sclbstaeber gibt Geld.

A. Potthoff . Eitv . St r. 8.
Beteiligung

bis 100 000 M.
an einem nachweislich
soliden Unternehmen ae-
iucht. Offerten u. P 895
an den Taabst-Verlaa.

jiI.bl.MWslIiel
mit gelber Schleife entl.
Wiederbring . Bel. Luria
Riederwaldstraftr 9. 3.

EMMWxsehk uligeiH
Gut . Priv .-Mittagstisch

bill. Oraniensiratze 10. 1.
An gutem

PriM'MlWsW
können Herren u. Damen
nod, teilnebmen. Offert.

L. 886 Tagbl .-Ber ag.
Umzüge, Kohlen bef. bill.

Kindel. Stein gassê 10._

Wme Wähler
fahren Kohlen. Koks von
n. nach der Balm Kokfer.
Tevvidiklonfen kowie ave

sonstige Arbeiten.
Trl .^2030. Kleine Lang«.

Äeizunq
Reinigen u. Instandkeben

übernimmt str. starob.
,Ellenbpgengaste 9. B. 3.

'iiUllletiuec-'UrEltei!
übern. Bartschat.. Adelheid¬
straße 50. _ __

Packer lKriegSinvalide)
emvf. sich im Perpack. v.
Möb.. Kristall , Porzellan,
Oelbilder u. f. MvbebTr ..
a. n. ausw . R. Borchert,
Schwalbacher̂ Str . 42._

Krautschneiden
besorg, prompt Gcbr . Birk
Borkstr. 6. Hirschgrab. 13.

Schuhe
werden angen . z. machen
u. w. prima Kernledr
verwendet. Off . u. M. 282
an d e,Tagbl .-Ztveigit>.lle.

Bon aurgek. Haaren
fertigt alle Öaararbeiten
Steiner . n.,Resid .-Theat.

Empfehle mich im
Aeudsm non

u. gehe auch z. AltSbeftern
von Wäsche, ftrl . Hörnia.
Saalaaise 8. Bdb.. Beter ».

Hüte u. Pelze
w. tadell . u. bill. umgearb.
Äinkeler Str . 6. G. 3 r.
ZchönbeitSvkl. Nagelpsl. !

Frieda Michel,
LeamrSltr . 19. 2. 0. L- chbr.

Dame
mit einigen taufend
Mark Vermögen und
HauScinr -cht. w. tät.

an einem PensiouS-
untrrnebmen . am lbst
in Badeort. GeN
Ang. u K. X  R . 887
an Rudolf Mols«
sfraukfurt a. M

El 52

Ein Viertel
ob. ein Achtel Abonnement
gesucht. Offerten unter
K. 890 an den Tagbl^Vl.

Täglich 1 Liter
:iiuußnmUmû uöit.

Pierre . Hirscharabrn,28.
Wer liefert

täglich Yz Liter Ziegen-
milch? ZeiSke - Scheibe!,
Kaiser-^ r.̂ iing 92. 1.M.-» e
mSchte mit alleinst. Dame
ihr bebaal. Heim Zegtral-
üeizuna ) teilen. Anaeb. u.
A. 895 an de« Taabl .-B.

Allcinsteh. best. Dame
suckt Aufnahme in best.
Kamilie od. Hotel, Pens .,
wo sie sich bsstäligt und
100 Mark zuzahlt . Geil.
Offerten unter G. 896
an den TaM .-Verlaa ._

Registrier-
Kassen

gegen gute Bezahlung von
Behirde für kurze Zeit
zu leihen aesucht. Off. an
Herlt , Nicderwaldstr. 11.
Teleph on 1400.

Wer fertigt
Knaben . Pelzmübe an?
Müller , Sonnenb . Str . 19.

Wer nimmt lunaenleid
lyraulem in

Preisangabe erbeten.
S . Birnbanm . Mainz.

_Ertlialfiratze !/ ■»._
AlleinstehendeDame

Ende 40. mit kl. Vermag.,
sucht Bekanntsch ein. gcb
Herrn , auch Krieasbesch.
post. Alter», mit stÄ. Vos
znm Zweckee. harmonisch
und fürsorglich, ehel. Zu¬
sammenlebens . OHert m
Darlen . der Verbältn . u.
H 893 au d. Taabl .»Beü

WzwieSsü siil Wer unö Male.
Die Inhaber von Zwiebackniarken können vom Reich

übevviesenen Nährzwieback bezielien. Der Verlaus beginnt
ab Montag, den 7. Oktober, in den hiesigen Zwieback-
Verkaufsstellen.

Aus eine Wochenmenge entfallen 24 Pakete ie 62 gr
zum Preise von 20 3,  für jedes Paket. F 598

Wiesbaden, den 2. Oktober 1818.
Ter Magistrat.

Auf Grund der DundeSratsverordnung vom
25. Sept . /l . Nov. 1915 (R. G. Bl . S . 607 und 72S>
werden für den Stadtkc - is Wiesbaden folgende
Höchstpreise für di; Abgabe von Kohlen und Koks an
Verbraucher festgesetzt!

je Zentner 2.80 Mk.
. 2.90

Gemischte Kohlen . . .
Fettnuhkohlen I , II u.m .
Saanvürfel . » 3.10 »
Saarstücke . » 8.00 .
Ai.thrazit . Nutz II . . . „ » 1.00 „
Anthrazit . Nutz III . . . » • 8L0 .
Eiform -Brikekts . » 3.45 ,
Stcinkohien -Briketts . . . » » 3 .35 „
Braunkohlen -BrikettS . . » » 2.40
Zechenkoks . » 3.70 .
Gaskoks . „ 3.40 »

Die Preise verstehen sich bei Abbolunq der
Kohlen ab Bahnlager , lose oder in eigenen Säcken des
Empfängers . Die Kohlensteuer ist in den Preisen
tingeschlosten.

Vom Stadtlager «bgebolt erhöhen sich die Preise
um 56 Pf . je Zentner.

2. Liefernng frei Haus.
Für die Anliefening der Kohlen dürfen nur zu

den ab Bahnlager geltende^ Preisen höchstens
folgende Zuschläge berechnet werden :'

a) in offener Ladung frei an da» HauS:
nach Zone 1 je Zentner 0.50 Mk.
nach Zone 2 je Zentner 0.75 Mk.

Unter Zone 1 fallen alle Stratzen bi» zur
Grenze der Zone 2.

Unter Avne 2 frllen alle Stratzen östlich der
Linie Mainzer , f̂rankfurter . Paulinenstrahe.
Kurhaus . Taunusstratze . Nerotal . Ausge¬
nommen sind Fuhren nach dem Neroberg. Diese
unterliegen besonderer Vereinbarung.

Unter Zone 2 fällt ferner das Gebiet , da»
zwischen Rerytal lSüdseite ). Stiftstratze . Nero-
stratze, Saalgasse . Coulinstratze, Michelsberg,
Emser, und Walkmühlstratze liegt,

d) im Sack frei Keller ohne Rücksicht auf die
Zoncneinteilung leinschl. Sackleihgebühr) je
Zeiiter 1 Mk.

Demnach betragen z. B. die Höchstpreise für
die Lieferung im Sack frei Keller» einschl. Sack-
leihgebühr. gleichgültig, ob die Kohlen vom
Stodt - oder Bahnloge c entnommen werden:

Gemischte Kohlen . . . . je Zentner 3.80 Mk.
Fettnatzkohlen L II u. ITI
Saarwürfel.
Saarstncke.
Anthrazit . Nuß TT . . .
Anthrazit , Nuß III . . .
Eiform -Briketts . . . .
Steinkohlen -Briketts . .
Braunkohlen -BrikcktS . .
Zechenkoks.
Gaskoks . . . . . . .

3.90
4.10 .
4.00 .
5.00 .
4.50 .
4 45 »
4.35 .
8.40 »
4.70 .
4.40 „

3. Strafbestimmungen usrv.
Die vorstehend festgesetzten Preise sind Höchst,

kreise im Sinne des Höchftvreisgesetzes. Zuwioc>
kandlnngen werden auf Grund der BuudeSrrts-
verovdnung gegen Preistreiberei vom 6. Ma » 1918
lR. G. Bl. S . 395) bestraft.

Diese Verordnung tritt mit ihrer Veröffent¬
lichung in Kraft . Gleichzeitig wird unsere HöchstluerS-
ivrordnung für Kohlen vom 28. Juli 1918 anfge-
hoben. F59S

Wiesbaden , den 2. Oktober 1918.
Der Magistrat.

Unsere Friedhöfe
sind bis auf weiteres geöffnet:

Ter Friedhof an der Platter Straße:
täglich von 10—6' /, Uhr mit Ausnahme von Freitag

nachmittags und Samstag.
Ter alte Friedhof a« der Schönen Aussicht:

Sonntags, Dienstags und Donnerstags von 10—5V, 11fr;
an den übrigen Tagen auf Anfrage beim Kastellan,
Schulberg ». F668

Wiesbaden, den 1. Oktober 1918.
Ter Vorstand

der Jfraeliti chm Ku tulgem :inde.

Wer Kriegsbeschädigte
Kanflente» vürogehilfe « und Arbeiter aller Berufe

benötigt, tuende sich an die F 245

NmMilgsW für MMWigtr
im weitzliiiit

Dotzheimer Strafte 1.

Stadt -Umzüge!
Ferntransporte

mittels Möbelwagen und gedeckten Federrollen.
Fachmännische gute Ausführung bill. Berechn.

Bernhard Bester , Bleichstr. 20,1.

Geschäfts -Verlegung.
Meiner werten Kundschaft, Nachbarschaft

und Freunden zur Kenntnis, daß ich meine
Schreinere ! von Westendstraße 15 nach

Bismarckrtng 40
verlegt habe.

Ich bitte das mir bisher geschenkte Ver¬
trauen auch ferner bewahren zu wollen.

Hochachtungsvoll
Rudolf Weyer

Ban- n. Möbelschreinerel , Bismarckring 40.

Eicheln und Kastanien,̂ die der gesetzlichen
Beschlagnahme unterliegen , sollen für die Zwecke
der Volksernährung und Kriegswirtschaft in
möglichst weitem Umfange nutzbar gemacht
werden. Es wird bezahlt für gesunde, wald¬
frische, aber schalentrockene Früchte:

für Eicheln 6 .50 die 50 Kilo
„ Kastanien 5.00 „ 50 Kilo

frei Sammelstelle. Die Sammelstelle befindet
sich bei 1010

Leopold Marx
Wörthstratze 5.

Pelze
Hüte , Kragen , Muffe

werden umgearbeitet und neu angefertigt
in bekannt guter Ausführung

A. Ko er iv er Nach/lg.

Stets Eingang von

Bcleuchtungs - Körpern
für

WWW
in allen Preislagen,

eleganteu.einf.Ausführung.
Alle Gas- und Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.

„ Seiden - und
Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt

W. fflnnenberg ÄÄ
Langgasse 15 . :: Tel . '6595.

Goldene Trauringe
eigene Anfertigung, mod. Form, stets auf Lager

Joh. Kühn, Goldschmiedemeister , 944
Langgasse 42, im Hotel Adler. — Tel. 2331.

Neu! Neu!x
Holzkohlen -Briketts

sparsamster Brand
zu haben in jedem Quantum.

Kohlenhandlung W. Weber,
Wcllritzstr. 7 (Laden). Telefon «07. Göbenstr. 4, L

1 . 200- Mhllllllg
zahle ich den beiden iungen Leuten, welche am
Freitag, den 27. Sept ., abends zwischen 7,11
bis 11 Uhr, im Hause Niederwaldstraße4 fünf
wertvolle Scheiben eingeivorfen und die Kontakte
der Klingelleitung abgerissen, sowie neuerdings
am 1. Lktober abends spät zwei große Spiegel¬
scheiben der Haustür zertrümmert haben und
sichere ihnen Straffreiheit zu, wenn sie sich bei mir
freiwillig melden und den Namen ihrer Austrag-
geberin nennen.

M. 288- VelohMg
erhalten auch b!e Briefschreiberinnenvon mir,
welche mich und meine Familie, sowie Personen
meines Bekanntenkreises seit Jahren mit den
unflätigsten anonumen Briefen belästigen, unter
Zusicherung der Straffreiheit, wenn sie mir ihre
Auftraggeberin angeben.

UI. 288- Mhmilg
sichere ich auch eventuellen Zeugen zu, wenn
sic mir die llrheberin dieser Schandtaten so nach-
ivesien, daß ich dieselbe gerichtlich belangen kann.

Carl Rohr, Niedevvaldstr. 4, Part
Fernsprecher 6094 u. 5942.
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H«t«  j
König!. Schauspiele.

Freitag , 4. Oktober,
1. 'Vorstellung Abonnemem v.
Die Schwestern und der

Fremde.
'Schauspiel in einem Porspiel u.
zwei Aufzügen von B . Frank.
Frau v. Gallas . , Frau Lissl
CordulaX ihre Frl , Reimers
Judith / Töchter Frl . v. Hmrsen
Rud . Dorguth . . Hr . Steinbcck
Dr . tzoffnicister . . . Hr . Alber:
Thinka . . Frau Braun -Grosser
Ein alter Herr . . . Hr . Ehren-
Ein « Scheuerfrau . Frau Kuhn
Zweite Scheuerfrau . Frl . Koller
Ein Hausmeister . Hr . Andriano
Eine Maske . . . Frl . Wellhoff
Kavalier . Hr . Bernhsft
Eine Wirtin . Frau Engelmann
Anfang 7, Ende etwa 9.90 llhr.

Residenz-Theater.
Freitag . 4. Oktober.

Der goldene Spiegel.
Lustspiel in '■! Auszügen von

M. Bernstein und L. Heller.
Fürst Waiden -Buchenrode

Franz Klebusch
Barm : Hellberg . . Erich Möller
Dr . Hofer . . . . Hans Flieser
Irene , s. Frau . Wilma Spohr
Letzmann . Eduard v. d. Becke
Therese , s. Frau . Minna Agte
Johannas . Tocht . . KötheHausa
Pfarrer Merkel O .Lange -Lüderitz
Bertrnbreiter . . Mduin Unger
Rosalie , s. Frau . E. v. Beauval
Elisabeth > seine Betty Fuchs
Hermine > Töchter Helene Hatz
Peter ) . Carl Linkenbach
Fritz ) -mener . . Carl Clouth
Anfang 7, Ende 9.30 Uhr.

[ MhM -«o»zeüi!1
Freitag , 4. Oktober.

Abends 7Mir im großen Saale:

Grosses Konzert
für die IX . Kriegsanleihe , ru
Gunsten der Kriegawohlfaliris-

kassen deutscher Musiker.
Ausgeführt von Mitgliedern
des Königlich , und des Stadt.
Orchesters (über 100 Mit*

wirkende ).
Leitung : C. Schuricht.

Sohsten : Fräulein Gertrud

am Opernhaus Frankfurt a . M,
1. Richard Wagner : Kaiser-

Marsch.
2. Vorspruch des Schriftstellers

Justizrat Dr . jur . Prüßmann.
3. Richard Wagner : Isoldes

Liebestod aus «Tristan und
Isolde *.

(FrL Geyersbach .)
4. Richard Wagner : Vorspiel

zum I . Akt und Karfreitags¬
zauber aus «Parsifal ».

6. Hugo Wolf : Lieder mit
Klavierbegleitung:

a) Der Genesene an die
Hoffnung.
b) Verschwiegene Liebe.
c) Mausfallensprüchlein.

(Frl . Geyersbach .)
— Pause . —

6. G. Meyerbeer : Arie des
Vasco aus «Die Afrikanerin»
«Land so wunderbar ».

(John Gläser .)
7. Franz Liszt : Präludien , sym¬

phonische Dichtung.
8. Lieder mitKlaVierbegleitungS Bernhard Sekles: Viereine Capricen in Liedform

Zigeunerliedchen . Das Ge¬
rede der Wellen . Klein¬
russisches Lied . Der jungeSriact pi*
b) Richard Strauß : Ich
trage meine Minne . Ich
liebe dich.

(John Güser .)
Ende etwa 9 Uhr.

Wiesbaden« Stadt -« erbau» für
JugendfürsorgeE. « . Fürsorge
eür die gefährdete und ver¬
wahrloste Jugend , Jugend,
gerichtshilfe , Bereinigung von
'Pflegestellen , Unt « bringung
in Krippe , Kindergarten , Hort
»st». Rat und Auskunft in
Bormundfchasts - u . Fürsorge-
fachen. Fürforgeoermirtlungs-
stelle Königl . Schloß , 2. Stock,
Zimmer 91. von 8—9 llhr.

Evangelisch« Mädchenhllfc E. A.,
Dotzhetmer Str . 4, Stb . Be¬
ratung in Fragen d. Erziehung
und Fürsorge für weibliche
Jugendlich«. Sprechstunden:
iß—11 und 3—4 llhr.

Betete fiir « »»teuft Wer Wabl-
fnhrte-Einrichinngc» u. » echte,
srugen, Dotzhetmer ^ kratze l,
an Arbeitsamt . Seösfnetwerk.
täglich, auherSamstag , abends
von 6—7 llhr.

Dienst»« « , - Schule Wiesbaden.r swirtfchaftl. Ansdildungschuientiasfene Mädchen.
Aufnahme Aprü u. Oktob« .
Belicht . Mittwoch ». 10—12 Uhr.

«lerd -den» Strippen " , Sabels
bergerstr . 9 und am ElsSsser-
Platz,nehmen Kinder in Tages-
pflege mit Beköstigung und
Kleidung.

Anrtenftestelle für Franenberuse
erteilt kostenlos Auskunft über
sämtl . Berufsgebiet «. Sprech-
stunden : Montag , Mittwoch
und Freitag von 2—S Uhr,
Zimmer 7, Arbeitsamt , Dotz-
heuner Strotz «.

M - baden« Mutt« schutz, Herrn-
chartensrr . 6,2 . Sprechstunden :
Niontag , Dienstag , Donners-
tag u . Frech« von 9—9 Uhr.

ir berufstat . Frauen
und Mädchen, Kirchgaffe 11,1.
Jeden Donnerstag abend Zu-
ammenkunft f. die Mitglieder.

Klub für im Erw« b»l«ben stehende
junge Mädchen E. « ., Emfer
Stratze 8,2 . Jeden Abend von
7—9 llhr Fortbildungskurse.

Mädchen- und Frauengruppc für
fogiale Hilfsarbeit . Bermiktl.
von ehrenamtlicher Mithilfe
auf allen Gebieten sozialer
Arbeit . Sprechstunden im
Kavalierhaus des Schlosses,
Ddh . 2. Si .. Zim . 8, Montags
von 12—1 Uhr.

« « einignng jüdisch« Franen Wies¬
baden. Sprechstunde : Jeden
ersten Dienstag im Monat von
i—Sllhrmdcr „Naslau -Loge ",

Fricdrichstratze 9b. 2. St.

Kurhaus Wiesbaden
5. Oktober , abends 7 Uhr s

Her Htt « Hgstvge.
Einführung : Königlicher Schauspieler B. Herrmann.
Konzert : Garnisonkapelle ObermusikmeisterWeber.
Begleitmusik: Künstler-Quintett , Dirigent A. Secker.

Uraufführung I

Unter falscher Maske.
Filmschauspiel in S Akten von Bernhard Herrmann.
Spielleitung: Rudolf del Zopp, Berlin — Walter

Steinbeok, Wiesbaden.
Photographie: Bruno Czahanski, Berlin.

Mitwirkende: Damen: Thila Hummel, Helga Reimers,
Marie Doppelbauer. — Herren: Arthur
Ehrens, Bernh. Herrmann,WalterStein¬
beck, Hans Rodius, Gustav .Ailbert,
Max Andriano.

Leiter der Veranstaltung : Bernhard Herrmann.
Preise der Plätze : Mk. 6.—, 5.—, 4.—, 3.—, 2.—.

ZVlodern .ee>intime
LICHTBILD-BÜHNE1

l Tfeuntius5tr . 72 — Telef . 6 %37. 1

Vom 2. bis 4. Oktober.
1 Erst-Aufführung.

Oer Fried!
vom Hochland
Ein Drama aus den Tiroler
Bergen in 4 Akten mit
Kgl.bayr. Hofschauspieler

LudwigM
und Thea Steinbresher.
Baronesschen

auf Strafurlaub
Lustspiel in 3 Akten mit

Kanne Brinkmann.

KINEPHON
Donnnerstag und Freitag!

Das sterbende Modell
Die Tragödie einer Malerin in 4 Akten,

ln der Hauptrolle:

Maria Widal.
Ernst Reicher

der geniale Künstler
n dem vorzüglichen Detektiv -Schauspiel

Der Eisenbahn-Marder.
Staatsanwalt Dr . Erich Wulfen ’s

interessanter Hochstapler -Roman
:: Dar Mann ::

mit den 7 Masken.
In der Titelrolle:

VIGGO LARSEN.

üker das gesetzlich zulässige Maß
9t hinaus Käfer , Wengkoru , Wisch-

frncht, worin sich Käfer öefindet,
oder Herste verfüttert , versündigt sich
am Vaterlande ' : : : : :: :: :: :: ::

Größtes
’u.vor nehmst e s"

JCHT5 PIELHAU5'
"Xirchgasse 72 - Telef . 613 7.  *

Vom 1. Ms 4. Oktober.
Erst - Aufführung!

Clown Charly
Eine Groteske in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
Alwin NeussI
Priedolin Büttners Geburtstag.

Lustspiel in 2 Akten
mit Manny Ziener.

Aus den Kämpfen bei Reims!
Samstag, 5. Okt.: Neuester Fern Andra-Film

Serie 1918/19.
FriShlingsstürme im Herbste des Lebens.

Rhein-
Istr. 47.

Carola Tolle - Gastspiel!
| Die Sensation der Woche ist unser Monopol-

Schlager-Programm:

Das große Opfer.
Tragödie einer Braut in 4 spannenden Akten.

Carola Tolle
unser neuer Film-Star, die unvergleichlicheI
Künstlerin zeigt in diesem hervorragenden Film
ihr ganzes Können und übertrifft in vielen
Szenen so manche große Künstlerin in ihrer
dramatischen Kunst. Von der ersten bis zur
leteten Szene hält vorliegender prachtvoller |

Film die Zuschauer in atemloser Spannung.

Ferner: Das zweiaktige reizende Lustspiel:
Das Adoptivkind.

Ein lustiger Studentenstreich mit
Sacy von iiondel.

CiUi soll heiraten . Humor.

1Telephon KT RiS Kirchgasse
3031 SjP KL «J SÜ 18

Heute letzter Tag!

Die Goldelse.
Nach dem beliebten Roman von L. Marlitt

mit Edith Meller und Carl Auen in 5 Akten.

Nach dem Opernball.
Lustspiel in 3 Akten.

Gerhard Dammann u . Hansl Dege.
Konzert der Wiener Künstlerkapelle.

Vergnügungs - Palast

Gross-Wiesbaden
Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.
Großstadt-Programm vom1.—15. Oktober.

:: EDI BLUM »
Alice&Cleo. | Margot&Jenny

Waidmannsheil.
Berti Stoof | 3 Beiions3

MARGOT DENTLER.
2 Buccaris2 | Rosa Loisel.

3 Dardinis 3.
IAnf. wochent. 7V»Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen, 4 u. 73/» Uhr. — Vor-

Iverkauf täglich von 11—12 u. 4—5 Uhr imTheaterbüro.

Palast -Cabaret : 10 erstkl. Kunstkr. j
Im Restaurant:

ss Konzert und Vorträge , ss

Wiesbadener Weinstuben
und 1015

vormals M W _ _ vormalsU9 Kaffee uo
Marktstr. 26. :: Marktstr. 26
Täglich Künstler -Konzert.

I Theodor LoosI
der geniale Künstler

in

Die Buße des Riehard Soli
Tragödie in 4 Akten.

Auf dem Flugplatz von Aspern
Aufnahmen vom K. u. K. Kriegspressequartier.

Die Verlobung mit Hindernissen
fideles Lustspiel mit

Melitta Petri und Herbert Paulmüller.

„Wartburg “,
Sehwalbacher Str. 51.Wiesbaden:

Hofkünstler RucSiay
Bellachini

Theater Nacht.
.-  Täglich 8 (ihr abends s « »»—

Spiritistische Elite-Vorstellung.
mit einem hier noch nie gesehenen

Riesen-Weltstadt-Programm.
Vorverkauf nur im Restaurant der Wart¬
burg ab 11—1 Uhr und ab 6 Uhr nachm.

m

s
< vornehmes BünFes Theater

Ab 1. Oktober 1918, allabendlich 8 Uhr,
der vollständig neue Sensations -Spielplan!
Lachen ohne Ende! Einzig dastehend!

Die tolle Pantomime der
Mackwey - Compagnie

Alles in Trümmer
M Der sensationelle Sportakt ■
■ Die Todesfahri I
ausgeführt von Agostor Rettory u. Assistentin.

D. Canova
mit seinen Künstlerhunden.

Alles in Schatten stellend I
4 Merkels
mit ihrem waghalsigen
Deckenläufer

frei unter der Decke des Theaters,
und die übrigen

glänzenden Kunsfkräfte.

Tulpenstiel
Konzert - Palast
Stiftstr . 18. Fernruf 1036.

Ab 1. Oktober, allabendlich 1/1S Uhr:
Stimmungs -Wettstreit

zwischen den 3 Kanonen

Ruth - Rätin
Deutschlands bester weiblicher Komiker.

Sylveros
humoristischer Fangkünstler.

Heinz furode
der Urkomische — Wiesbadens Liebling.

Ganz Wiesbaden wird Tränen lachen.
Und die übrigen Konzert -Solisten,
sowie die beliebten Tulpenstiel-Konzerte.

Bunter Teil : Beginn punkt8.30 Uhr.

t
V

4
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